
Erstmals haben sich die Musikerinnen und
Musiker unter der Leitung ihres Dirigenten
auch Sängerinnen und Sänger zur Unterhal-
tung eingeladen. Der Junge Chor vom Ge-
sang- und Sportverein Eibensbach - nament-
lich „Sing 4 fun“ geschrieben und
sing-four-fun gesprochen - ist unter Leitung
von Ursula Bopp dabei und bringt sich in die-
ses Kirchenkonzert ein.
Der Musikverein Güglingen eröffnet die mu-
sikalische Reihenfolge mit konzertanten
Weisen aus der Feder von Franz Watz. Danach
wird Pfarrer Hermann Rupp als „Hausherr“ in
der katholischen Kirche die hoffentlich zahl-
reichen Gäste samt Musiker/-innen und Sän-
ger/-innen begrüßen.
Mit den Stücken „Panis Angelicus“ und „Even-
tide Fall“ von Alfred Bösendorfer sowie „Varia-
zioni in Blue“ von Jacob de Haan bringt sich da-
nach wieder der Musikverein Güglingen ein.
Die Sängerinnen und Sänger vom GSV Eibens-
bach haben für ihrem ersten Block die Lieder
„Give Glory to God“ (von Manfred Bühler),

„Good News“ (von Wolfgang Kelber) und
„Where you there?“ (U. Bopp) einstudiert.
Mit „Marching in the light of love (Manfred
Bühler), „We shall walk in peace“ (U. Bopp),
„Somebody’s knocking“ (U. Bopp) und „Iri-
scher Segenswunsch“ (Günter Schwarze)
schließt „Sing 4 fun“ den Melodienreigen ab.
Der Musikverein Güglingen beschließt das
Kirchenkonzert mit „Choral and Beat for
Band“ (Hermann Kahlenbach), „I will follow
him“ (Franz Watz), „Earth Song“ (Ron Se-
bregts) und „Amen“ von Pavel Stanek.
Nach der gut einstündigen Programmfolge
kann man den späten Nachmittag (oder frühen
Abend) mit einem Glas Sekt ausklingen lassen.
Der Eintritt zu diesem Kirchenkonzert am
Freitag, 3. Oktober, ist frei. 
Der Musikverein Güglingen würde sich über
Spenden zur Unterstützung des Schulpro-
jekts „Bläserklasse“ ganz besonders freuen.
Zusammen mit „Sing 4 fun“ lädt der Musik-
verein herzlich in die „Dreifaltigkeitskirche“
am Brucknerweg in Güglingen ein.

Feiertagskonzert am 3. Oktober, 17.00 Uhr:

Musikverein Güglingen & Sing 4 fun
in der Dreifaltigkeitskirche

Der Tag der Deutschen Einheit wird vom Güglinger Musikverein besonders gewürdigt.
Ganz spezielle „Feiertagskonzerte“ stehen am 3. Oktober seit einigen Jahren im Veran-
staltungskalender - dieses Mal gibt es am „neuen“ Nationalfeiertag ein Konzert in der
katholischen „Dreifaltigkeitskirche“. 

Was ist sonst noch los?

Wegen des bevorstehenden Feiertages wie-
derholen wir noch einmal die Veranstal-
tungshinweise von letzter Woche und ma-
chen auf folgende Termine aufmerksam:
Am Donnerstag lädt der Schwäbische Albver-
ein Güglingen zur Seniorenwanderung ein.
Der Musikverein Güglingen ist am Freitag

(Tag der Deutschen Einheit) wieder Gastge-
ber beim alljährlichen Feiertags-Konzert. In
diesem Jahr wird in bzw. bei der katholi-
schen „Dreifaltigkeitskirche“ in Güglingen
musiziert. Wir haben Ihnen auf der Titelsei-
te der heutigen RMZ-Ausgabe die entspre-
chenden Orientierungshilfen gegeben und
möchten mit dieser Werbung die Bemü-
hungen des Musikvereins unterstützen.
Beim Gesangverein „Concordia“ Leonbronn
heißt es am Freitag im Bürgersaal „Singend
den Herbst begrüßen“.
Die Zaberfelder Ortsgruppe im Schwäbi-

schen Albverein unternimmt am Freitag
eine Tageswanderung.
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde

Güglingen wird am Sonntag das Erntedank-
fest gefeiert. Bei den Kirchlichen Nachrich-
ten können Sie nachlesen, wie dieser be-
sondere Gottesdienst gestaltet wird.
Auch die Motorradfahrer aus dem Zabergäu

sollen noch einmal darüber informiert werden,
dass am Sonntag der „Biker-Gottesdienst“ am
Trautenhof bei Jagsthausen gehalten wird. Ab-
fahrt wie immer in Güglingen um 8.30 Uhr an
der Mauritiuskirche bzw. am Marktplatz.
Der Schwäbische Albverein Zaberfeld lädt

am Samstag Mitglieder und Freunde zu
einer Wanderung für Senioren ein.
Am Montagabend treffen sich wieder Vertre-
ter von Kirchen, Schulen, Vereinen und ande-
ren Organisationen zur halbjährlichen Termin-
besprechung im „Sängerheim“ in Weiler.
Damit diese Versammlung nicht noch mehr zu
einem reinen Terminabgabe-Treffen mutiert,
wäre zu wünschen, dass sich dieser Kreis von
Veranstaltern auch wieder personell stärker
präsentiert und durch körperliche Anwesen-
heit dokumentiert, dass es nicht nur und aus-
schließlich um die Festlegung eigener Termi-
ne geht, sondern - wie es der Treff sagt -
Termine besprochen werden, wenn Über-
schneidungen in der Planung vorkommen.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 3. Oktober; Frau Helena Boterham, 
Sophienstr. 51, zum 77.
Am 6. Oktober; Herrn Alfred Lakotta, Sonnen-
rain 33, zum 83.
Am 6. Oktober; Herrn Herbert Lebherz, Klein-
gartacher Str. 29, zum 70.
Frauenzimmern
Am 4. Oktober; Frau Gisela Xander, Blumen-
straße 18, zum 72.
Am 5. Oktober; Herrn Heinrich Straub, Ob den
Weingärten 2, zum 72.
Eibensbach
Am 4. Oktober; Herrn Hermann Gerstenlauer,
Michaelsbergstr. 116, zum 91.
Am 6. Oktober; Frau Fanny Behringer, Strom-
bergstr. 13, zum 80.
Am 8. Oktober; Herrn Werner Xander, Güglinger
Str. 4, zum 71.
Pfaffenhofen
Am 7. Oktober; Herrn Erwin Streuber, Im Häsle 23,
zum 71.
Am 9. Oktober; Herrn Rolf Weber, Heuchel-
bergstr. 20, zum 72.
Weiler
Am 3. Oktober; Herrn Werner Lang, Zaberstr. 16.
zum 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die
nicht in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. 
An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere
Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096
zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem
auch den Güglinger Stadtteil Frauenzim-
mern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr,sowie an
Feiertagen besetzt. 
Telefonisch ist sie unter der bisherigen Nummer
0180/909190 und unter der Nummer
07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen - Standort Krankenhaus
Brackenheim - zur Verfügung. 
Rufnummer 19222 (im Festnetz ohne Vorwahl).
An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-
tags 18 Uhr werden die Patienten auch weiter-

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Donnerstag, 2. Oktober
Stadt-Apotheke Brackenheim, 

Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Freitag, 3. Oktober
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Samstag, 4. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 

Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 

Sonntag, 5. Oktober 
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 

Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Montag, 6. Oktober 
Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Dienstag, 7. Oktober 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Mittwoch, 8. Oktober 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Donnerstag, 9. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 

Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Freitag, 10. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr., 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) 
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282

Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 

Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142 

Am Sonntag, 5. Oktober
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276

Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330 

Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf

Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger

Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim

Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:

0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel. 07131/562562

Nach Dienst Tel. 07131/562588

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-
reichs Unteres Zabergäu versorgt. 
Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Tele-
fon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: 
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: 
Di., 10.00 – 12.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0, 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr und
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw. Anrufbe-
antworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555
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Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/936123

Öffnungszeiten:

montags geschlossen

dienstags, mittwochs, freitags 14 – 18 Uhr

donnerstags 16 – 19 Uhr

samstags, sonntags, feiertags 11 – 18 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 

Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr

und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr, 

freitags von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten:

Mo.: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Di.: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mi.: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz (Inno-

cents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Do.: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Fr.: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der

Sporthalle 

17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Sa.: Discos, Kino, Veranstaltungen nach Aus-

hang am JuZe

So.: Jungen – Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten: freitag 13.00 - 17.00 Uhr

samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag, 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00

bis 16.30 Uhr, Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000

Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255

Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

Weinbruderschaft Sankt Vincenz zu 
Brackenheim in Württemberg e. V.
Ausfahrt und Wanderung mit dem „Lemberger-
Express“. Zu einer fröhlichen Sonntagsnachmit-
tagsausfahrt durch die Weinberge mit Wein-
probe lädt die Weinbruderschaft ein. Unter
sachkundiger Führung durch Regine Sommer-
feld und Matthias Schilling mit Geschichten um
Landschaft und Wein unterhaltsam, ein Stück
Weinkunde dazwischen auch zu Fuß, gestalten
die ca 2 1/2 stündige Ausfahrt. Sonntag, 5. Ok-
tober um 15 Uhr ist Treffpunkt bei der Wein-
gärtnergenossenschaft in Dürrenzimmern. Bei-
trag 16,50 €. Anmeldung erforderlich wegen
begrenzter Sitzplatzzahl auf dem Lemberger-
Express. Anmeldung über Neckar-Zaber-Touris-
mus in Brackenheim, Tel. 07135/93325.

Wasserverband Zaber

Spatenstich für das HRB
Zaberfeld ist erfolgt
Der Spatenstich für den Bau des HRB Zaberfeld
ist erfolgt. Den Auftrag für die Bauarbeiten hat
die Firma AMOS aus Brackenheim-Meimsheim
erhalten. Rund 2,5 Mio. Euro wird das HRB Za-
berfeld kosten. Der Speicherinhalt des HRB Za-
berfeld beträgt 160.000 m3. Im Hochwasserfall
kann das Trockenbecken bis zu einer Staufläche
von 9,9 ha und einer Stauhöhe von 4 m an-
wachsen. Die Kronenlänge des Dammes beträgt
300 m. 
Das Land Baden-Württemberg bezuschusst die
Baumaßnahme mit 70 % der Kosten. Die Bau-
zeit für das Hochwasserrückhaltebecken vor
Zaberfeld beträgt ca. 1 Jahr. 
Das neue Hochwasserrückhaltebecken wirkt
sich nach Fertigstellung positiv für das ganze
Zabergäu aus. 

Zum Spaten haben gegriffen: Herr Zimmermann
von der Firma AMOS; Herr Mahn vom Ingenieur-
büro Winkler & Partner; Verbandsvorsteher und
Bürgermeister Thilo Michler, Zaberfeld; Jutta
Layher, stellvertretende Bürgermeisterin von
Brackenheim; Herr Heile als Vertreter des Land-
kreises Heilbronn; Bürgermeister Thomas Vogl,
Cleebronn und Bürgermeister Klaus Dieterich,
Güglingen.

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Leistungsschau und Märchenquiz
Während die kleinen Quizteilnehmer vor zwei Wo-

chen beim märchenhaften Brackenheim in unse-

rer Geschäftsstelle nach dem Froschkönig suchten,

waren die Gäste an unserem Stand bei der Zaber-

gäumesse in Güglingen auf der Suche nach Wan-

dervorschlägen und Veranstaltungstipps. Vor allem

die Neckar-Zaber Freizeitkarte und die neuen Kul-

turprogramme der Region landeten in den Taschen

der Besucher, die bei der gemeinsamen Gewerbe-

schau von Zaberfeld, Pfaffenhofen und Güglingen

im Rathausfoyer vorbeischauten.

Die Äpfel sind reif - wir pressen Apfelsaft! 
Kinder ab 7 Jahre aufgepasst. Am Samstag,

4. Okt., erwartet euch ein toller Aktionsvormit-

tag von 10 - 12 Uhr. Wir sammeln, pressen und

trinken unseren eigenen Apfelsaft. Bitte wet-

terfeste Kleidung anziehen und Schneidbrett,

Messer und Trinkbecher mitbringen. Treffpunkt

bei der NABU-Streuobstwiese, 2. Feldweg links

nach dem Aussiedlerhof an der Straße von Hau-

sen, Richtung Nordhausen. Bitte anmelden bei

Dr. Monika Ludwig-Festl, Tel. 07135/15631. 

Stadtführung in Brackenheim
Den nächsten Sonntagsspaziergang für Gäste,

Neu- und Altbrackenheimer erleben Sie am

Sonntag, 5. Oktober. Roland Gläser stellt Ihnen

Brackenheim als „Stadt im Wandel“ vor. Treff-

punkt ist um 14 Uhr beim Rathaus, die Führung

kostet 2 € pro Person (Kinder bis 16 Jahre frei)

und dauert ca. 45 Minuten. Eine Anmeldung ist

nicht erforderlich. 
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Termine

Freitag, 3.10.: Musikverein Güglingen & Sing 4 fun - Konzert in der Dreifaltigkeitskirche 
Concordia Leonbronn, „Singend den Herbst begrüßen“ - Bürgersaal Leon-
bronn
Schwäbischer Albverein Zaberfeld - Tageswanderung

Sonntag, 5.10.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Motorradfahrer-Gottesdienst
Evangelische Kirchengemeinden im Kirchenbezirk Brackenheim -  Ernte-
dankfest

Montag, 6.10.: Terminbesprechung Oberes Zabergäu - Sängerheim Weiler
Schwäbischer Albverein Zaberfeld - Seniorenwanderung
NABU Güglingen - Besichtigung Renaturierungsprojekte in Güglingen



Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg:

Neue Broschüre zur
„Rentensteuer“
Seit 2005 ist die Besteuerung von Altersein-
künften neu geregelt. Umfassende Informatio-
nen zu dem Thema enthält die Broschüre »Ver-
sicherte und Rentner: Informationen zum
Steuerrecht«, die gerade in einer neuen Aufla-
ge erschienen ist. Die Broschüre gibt einen
Überblick über die aktuellen Regelungen und
erläutert die wesentlichen Auswirkungen. Sie
ist Teil eines umfassenden Informationsange-
bots der Deutschen Rentenversicherung zur Be-
steuerung von Alterseinkünften.
Umfassende Informationen zu dem Thema findet
man auf der Internetseite www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. Eine regelmäßige Berichter-
stattung zur Besteuerung von Alterseinkünften
gibt es auch in der Kundenzeitschrift der Deut-
schen Rentenversicherung »zukunft jetzt«.
Wer Fragen zu dem Thema hat, kann sich an die
Regionalzentren und Außenstellen der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg wenden. Auch die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter am kostenlosen Servicetelefon hel-
fen unter 0800/100048024 gerne weiter. Ant-
worten zu konkreten Einzelfällen können und
dürfen allerdings nur Finanzämter, Lohnsteuer-
hilfevereine oder Steuerberater geben.
Die Broschüre zur neuen Rentenbesteuerung ist
kostenlos. Bestellt werden kann das Heft unter
der Telefonnummer 0721/825-23888, über 
E-Mail (presse@drv-bw.de) oder über das In-
ternet (www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de). Dort kann die Broschüre auch als PDF
heruntergeladen werden.

Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit

Eberhard Diepgen kommt nach
Brackenheim
Der Tag der Deutschen Einheit in Brackenheim
erinnert jedes Jahr erneut an die Beendigung
der Teilung Deutschlands. Gleichzeitig fordert
er aber auch dazu auf, sich mit aktuellen gesell-
schaftlichen oder politischen Themen zu be-
schäftigen. Seit dem Jahr 1990 ist es in Bra-
ckenheim Tradition, dieses bedeutende Ereignis
gemeinsam mit einer Feierstunde im Bracken-
heimer Bürgerzentrum zu begehen. 
Als Gastredner zur diesjährigen Feierstunde im
Brackenheimer Bürgerzentrum am Freitag, den 3.
Oktober 2008, 11.00 Uhr konnte mit Eberhard
Diepgen der ehemalige Regierende Bürgermeister
der Bundeshauptstadt Berlin gewonnen werden. 
Eberhard Diepgen spricht zu dem Thema: 
„Es wächst zusammen was zusammengehört
- Deutschland und die ehemals geteilte
Hauptstadt“.
Die interessierten Bürgerinnen und Bürger aus
Brackenheim und Umgebung sind zu dieser Veran-
staltung, die vom Musikverein Brackenheim e. V.
musikalisch umrahmt wird, herzlich eingeladen.

Mitteilung des Landratsamts Heilbronn 

„ARGE“ am 8. Oktober 2008
geschlossen 
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleibt
die Arbeitsgemeinschaft des Landratsamts
Heilbronn und der Agentur für Arbeit im Heil-
bronner Neckarturm, Bahnhofstraße 1, am
8. Oktober geschlossen. 

Terminbesprechung am
6. Oktober mit Info-
Vortrag zum Jugendschutz
bei Veranstaltungen
Informationen über das Programm JET-
Partner
Bürgermeister Dieter Böhringer hat zur
Terminbesprechung eine Mitarbeiterin des
Landratsamts Heilbronn eingeladen. 
Sie stellt das Thema „Jugendschutz bei
Festen“ in den Mittelpunkt ihrer Ausfüh-
rungen und gibt aktuelle Informationen
darüber, wie bei Veranstaltungen mit dem
Jugendschutz-Eingreif-Team, kurz JET-
Team genannt, zusammengearbeitet wer-
den kann.
Petra Maier ist Kreisjugendpflegerin und
kann aus erster Hand darüber berichten,
wie die Zusammenarbeit von JET-Team
und Festveranstaltern funktionierten
kann. 
Also: es gibt nicht nur die „Terminbörse“ am
6. Oktober, sondern aktuelle Informationen
zu einem Thema, das gewissermaßen alle
Veranstalter berührt. 
Doppelter Grund, die Terminbesprechung
am 6. Oktober im „Sängerheim“ in Weiler
zu besuchen.

Sitzung der Verbandsversamm-
lung des GVV Oberes Zabergäu 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung
des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes
Zabergäu findet am Donnerstag, 9. Oktober
2008, 19.00 Uhr im Lehrerzimmer der Kathari-
na-Kepler-Schule statt.

Tagesordnung
öffentlich:
1. Jahresrechnung 2007
2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2009
3. Öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen

dem GVV und der Stadt Güglingen über die
Erledigung von Aufgaben

4. Kläranlage Obere Zaber
a) Anschluss der Aussiedlerhöfe Cleebronn

an den Verbandssammler
b) PFT-Belastung des Klärschlamms
c) Weitere

5. Katharina-Kepler-Schule
- Betreuungsangebote
a) Allgemeine Information
b) Finanzierung

6. Bekanntgaben
a) KfW-Infrastrukturprogramm - Sondertil-

gung
b) Weitere

7. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
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Die Standesämter melden:
Güglingen

Eheschließung
Am 12. September 2008 in Illingen; Bernd Brückner, Illingen, Hauptstraße 31, und Andrea Kohler,
Güglingen, Am See 5.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

150 Interessierte bei der Bürgerversammlung

Solide Finanzwirtschaft bietet breiten Handlungsspielraum
„Wir sind gerüstet für die Aufgaben der Zukunft“. Diese Kernaussage machte Bürgermeister
Klaus Dieterich am Ende der Bürgerversammlung, die am Abend des 25. September zusam-
men mit der Siegerehrung des diesjährigen Blumenschmuck-Wettbewerbs im Saal der Her-
zogskelter stattfand. Seinen knapp einstündigen Vortrag verfolgten rund 150 Besucher. Sie
konnten den Ausführungen des Stadtoberhauptes problemlos folgen: gut 200 Bilder unter-
strichen optisch den Güglinger Lagebericht.

Ehe Dieterich in die eigentliche Materie ein-

stieg, gab er aktuellste Zahlen zur demografi-

schen Entwicklung bekannt. Dieses Thema

stand im vergangenen Jahr im Mittelpunkt der

Bürgerversammlung und schon damals erfuh-

ren die Interessierten, dass man im Blick auf

kommende Entwicklungen unter dem Aspekt

der Statistiker gut aufgestellt ist.

Nach den jüngsten Sozialdaten des Landrats-

amtes ist Güglingen mit einem Altersdurch-

schnitt von 39,3 Jahren die jüngste Gemeinde

im Zabergäu. Der Landkreis-Schnitt liegt bei

41,0 Jahren. Die 2007 aufgezeigte Entwicklung

würde sich weiter bestätigen. „Seit drei Jahren

ist die Einwohnerzahl mit 6.200 konstant ge-

blieben und nicht rückläufig geworden“, legte

Dieterich die neuesten Erhebungen aus. „Men-

schen aus 42 Nationen leben bei uns - wir wer-

den bunter“, stellte er zum Abschluss dieses In-

formationsblocks fest. 

Wenn man die Daten der demografischen Entwick-

lung und die bereits getätigten Vorleistungen di-

rekt miteinander vergleicht, so lassen sich anhand

der schon geschaffenen Einrichtungen so gut wie

keine Defizite erkennen. Beginnend bei der Kinder-

betreuung, weiterführend über die gerade jetzt

eingeführte Schüler-Verpflegung bis hin zur Senio-

renarbeit ist man nach Einschätzung des Stadt-

oberhauptes sehr gut aufgestellt.

„Wir wollen der aufgezeigten Entwicklung entge-

genwirken und versuchen, mit Baugebietserschlie-

ßungen möglichst viele junge Familien nach Güg-

lingen zu bringen.“ Im zentrumsnahen Gebiet

„Hintere Wiesen“ hat der Gemeinderat eine denk-

bare Lösung herausgearbeitet. Dieterich teilte mit,

dass der Betriebshof der Bauunternehmung Haaß

möglicherweise schon im nächsten Jahr von die-

sem Gebiet in den Bereich Mittleres Tal umziehen

will. „Das gibt uns neue Perspektiven“, ergänzte er

den aktuellen Stand der Dinge.



Wohnbau-Alternativen bestehen mit der Er-

weiterung des Gebietes „Herrenäcker“ in Rich-

tung Frauenzimmern.

Das Thema Sanierung lässt Güglingen einfach

nicht los. Die Veränderungen im Stadtbild, die

seit 1972 in mittlerweile vier Abschnitten be-

werkstelligt worden und mit dem fünften jetzt

eine Abrundung und Verknüpfung zum Ziel

haben, wurden eindrucksvoll in dokumentari-

schen Fotos dargestellt. Dabei ging es dem Bür-

germeister aber nicht um „Vergangenheitsbe-

wältigung“. Er wollte einfach aufzeigen, dass

„Sanierung ein langer Prozess ist, bei dem man

auch die notwendige Geduld braucht.“

Diese These wurde auch von Ulrich Klose unter-

strichen. Der zuständige Fachmann von der KE

Baden-Württemberg verwies auf die Förderkri-

terien bei Sanierungsmaßnahmen und bemerk-

te, dass man sich mit Zuschussanträgen nicht

mehr zu lange Zeit lassen sollte. 11 private Pro-

jekte seien mit 160.000 Euro gefördert worden

und haben Investitionen in einer Größenord-

nung von rund einer Million mit sich gebracht.

„Sie haben in Güglingen einen Riesenvorteil -

wohnen im Grünen und gleichzeitig mitten in

der Stadt“ stellte er die besonderen Merkmale

heraus.

Für die erfolgreiche Umsetzung der Planungs-

ziele im fünften Sanierungsgebiet hängt es

stark davon ab wie man bei der Verkehrsentla-

stung in Güglingen vorankommt. 

Um nicht bis 2018 warten zu müssen, haben

Güglingen und Pfaffenhofen durch eigenen

Mitteleinsatz die Weichen dafür gestellt, dass

mit dem Bau des Teilabschnittes spätestens im

Jahr 2012 begonnen werden kann.

Dass dabei nicht nur an den Straßenbau ge-

dacht wird, hat möglicherweise manchen Ver-

sammlungsbesucher überrascht. Es ist beab-

sichtigt, die Talaue zwischen der Zaber und der

Landesstraße Richtung Pfaffenhofen ökolo-

gisch aufzuwerten und in eine Art Landschafts-

garten umzugestalten.

Ausdrücklich machte Dieterich klar, dass man

die Verkehrsumlenkung in Frauenzimmern

nicht aus den Augen verloren hat. „Seit 2004

gibt es mit der Nachbargemeinde Cleebronn

wegen der Trassenführung klare Absprachen“,

erinnerte er. Man könne und wolle aber erst den

Bau des Landesstraßen-Abschnittes in Rich-

tung Westen verwirklicht sehen.

Eigener Mitteleinsatz ist auch bei der Umgestal-

tung der Eibensbacher Ortsdurchfahrt angesagt.

Bürgermeister Klaus Dieterich hatte vor der Kür

der Sieger deutlich gemacht, dass die Stadt die-

sen Wettbewerb zur Verschönerung des gesam-

ten Stadtbildes gerne unterstützt. Er dankte

vorab allen, die sich bei der Rundfahrt am

9. September als Juroren zur Verfügung gestellt

hatten.

„Es müssen nicht immer die gut gedüngten Ge-

ranien sein - hohe Punktzahlen haben wunder-

schöne Bauerngärten bekommen“ merkte Irm-

hild Günther vor der Preisverleihung an. 

Bei der Tagesfahrt hätten es sich die Juroren,

bestehend aus Mitgliedern des OGV und der

Stadtverwaltung, nicht leicht gemacht. Man

habe alle Wege und Straßen in allen drei Stadt-

teilen begutachtet und dann bewertet, was von

der Straße aus zu sehen war. Nach ihrer Ein-

schätzung würde es der Römerstadt Güglingen

auch gut zu Gesicht stehen, wenn in manchen

Vorgärten oder Hausfassaden „auch mehr wie-

der Weinreben zu sehen wären“. 

Am Ende konnten 255 Anwesen in Güglingen,

Eibensbach und Frauenzimmern mit Preisen be-

dacht werden. Dabei sei besonders „die Liebe

zum Grün am Haus“ zu erkennen gewesen. Für

dritte Preise mussten in der Wertescala 16 bzw.

17 Punkte „geschafft“ werden. 215 Anwesen

konnten dieses Kriterium erfüllen. Im Saal der

Herzogskelter konnten sich die dritten Preisträ-

ger Blumen und Pflanzen „aus der Dekoration“

mitnehmen oder sich einen 10-Euro-Gutschein

aushändigen lassen.

Die Punktzahl 18 wurde für 34 Anwesen verge-

ben. Dafür gab es Einkaufsgutscheine im Ein-

zelwert von 30 Euro, die bis zum 31. Mai nächs-

ten Jahres bei den heimischen Gärtnereien und

Blumenfachgeschäften eingelöst werden kön-

nen.

Erste Preise erhielten die Anwesen der Familien

Fritz Bäzner (Frauenzimmern), Peter Jesser, 

Helmut Wagenhals und Josef Kreisz (alle Güg-

lingen). 

Als Anerkennung gab es einen Einkaufsgut-

schein im Wert von 50 Euro. Den Wanderpokal

für den schönsten Aussiedlerhof bekam die Fa-

milie Albrecht Korn (Sophienhof) und die Fami-

lie Heinz Harsch (Hummelberg 12) für das

schönste Anwesen im Stadtgebiet.

Bürgermeister-Senioren aus
Frankreich in Güglingen
37 ehemalige Bürgermeister aus der Region

Eure et Loire - also dem Gebiet der Güglinger

Partnerstadt Auneau und Umgebung - haben

auf einer einwöchigen Studienreise durch

Deutschland Station in Güglingen gemacht.

Nachdem sie über Koblenz und Rüdesheim ge-

startet waren, wurden sie am Abend des

24. September von Bürgermeister Klaus 

Dieterich und Irene Gutbrod als Vorsitzende des

Partnerschaftsvereins am Weinbrunnen be-

grüßt.

Nach den bislang vergeblich gestellten Förderan-

trägen hat man jetzt die Initiative ergriffen und

die Umgestaltung der Ochsenbacher Straße in Ei-

bensbach so in die Wege geleitet, dass im Okto-

ber mit den Arbeiten begonnen werden kann.

Beim Thema Breitbandverkabelung ist man in

Verhandlungen mit den Netzbetreibern. „Es ist

möglich, eine flächendeckende Versorgung für

alle drei Stadtteile bis zum Frühjahr 2009 zu be-

kommen“, fasste Dieterich den Stand der Dinge

zusammen. 

Letztlich streifte das Stadtoberhaupt die städ-

tischen Finanzen. Er nannte es unseriös, wenn

in der Nachbargemeinde Brackenheim ein

„Schuldenfrei-Fest“ veranstaltet würde, bei

dem nur die Belastung des Kämmereihaushalts

berücksichtigt wird. „Wir haben rentierliche

Schulden mit einer Verzinsung von 0,5 Prozent

und lösen die bei Fälligkeit ab“, stellte er zur Fi-

nanzwirtschaft klar. Allerdings stünden allen

städtischen Verbindlichkeiten im Kämmerei-

haushalt, in den städtischen Eigenbetrieben

und bei den Verbandsaufgaben in einer Größen-

ordnung von 6,9 Millionen Euro Rücklagen und

Guthaben in einer Summe von 10 Millionen

Euro gegenüber - „ein rechnerisches Plus von

3,1 Millionen, das uns aber weder zu einem

Schuldenfreiheits- noch zu einem Guthaben-

fest verleitet“.

„Wir sind solide und gut aufgestellt und können

unsere laufenden und kommenden Aufgaben

meistern“, zeigte sich das Stadtoberhaupt zu-

versichtlich. Die Einrichtung einer Bürgerstif-

tung - sozusagen als Rückversicherung für

eventuell schlechter werdende Zeiten - sollte

sich der Gemeinderat aber dennoch durch den

Kopf gehen lassen. So könnte man den Betrieb

lieb gewordener, öffentlicher Einrichtungen

dauerhaft sichern.

Blumenschmuck-Wettbewerb 2008

255 Anwesen mit Preisen
bedacht
„Wir haben bei unserer Tagesfahrt viel Schönes

gesehen!“ So eröffnete Irmhild Günther im

Namen des Obst- und Gartenbauvereins Güg-

lingen (OGV) die „Siegerehrung“ beim Blumen-

schmuckwettbewerb 2008 und strich dabei die

Bedeutung dieser Aktion heraus, die seit 20

Jahren vom OGV in zweijährigem Turnus orga-

nisiert und von der Stadt ideell und materiell

mitgetragen wird.
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Ein neues Gesicht im Rathaus
Am 10. September hat Melanie Schaible aus
Brackenheim-Hausen ihren Dienst als stellver-
tretende Fachbeamtin für das Finanzwesen bei
der Stadt Güglingen begonnen.

Nach dem Abitur absolvierte die Diplomverwal-
tungswirtin (FH) ihre Ausbildung zum gehobenen
Verwaltungsdienst zunächst beim Landratsamt Heil-
bronn. Im Praxissemester konnte sie bei den Städten
Heilbronn und Güglingen Erfahrung sammeln. 
Ihr zweijähriges Studium absolvierte die neue
stellv. Fachbeamtin an der Fachhochschule
Kehl. In Güglingen werden ihre Hauptbetäti-
gungsfelder im Bereich der Veranlagung der
Gewerbesteuer und Vergnügungssteuer, Mit-
wirkung bei der Erstellung des Haushaltsplanes
und der Jahresrechnung, die Erfassung, Bewer-
tung und Fortschreibung des kommunalen Ver-
mögens, der Verwaltung der kommunalen Stif-
tungen und kommunalen Darlehen liegen. Sie
ist außerdem federführend für die Betreuung
der Anwendungsprogramme im Bereich Finanz-
wesen und die Abwicklung des Finanzwesens
für den GVV verantwortlich.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer, Tel.: 16421.
Nächster Treff: Di., 7.10.! Gemeinsam fahren
wir mit dem Bus nach Tripsdrill! Abfahrt 11:00
Uhr am Gartacher Hof!

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? Frau
Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst des
Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich Jugend
und Familie) bietet jeden Montag direkt vor Ort
Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung und
Unterstützung an. Die Außen-Sprechstunde fin-
det von 13.30 bis 15.30 Uhr im Zimmer 10 des
Rathauses Güglingen, Marktstr. 19 - 21, Güglin-
gen statt. Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.

Ferienbetreuung
Die Stadt Güglingen bietet bei Bedarf die Betreu-
ung Ihres Kindes in den Herbstferien wie folgt an:
Mo., 27.10., bis Freitag, 31.10., in der Zeit von
07.15 bis 14.00 Uhr in den Räumen der Ganzta-
gesbetreuung in der Katharina-Kepler-Schule.
Verbindliche Anmeldung zur Betreuung in den
Herbstferien bis spätestens Montag,  13.10., im
Sekretariat der Katharina-Kepler-Schule.
Spätere Anmeldungen können aus organisato-
rischen Gründen nicht mehr berücksichtigt
werden.

PAVILLON
Gartacher Hof

Ablesen der
Gartenwasserzähler bei
Sicherung vor Frost
Das Steueramt der Stadt Güglingen bittet alle
Besitzer von Gartenwasserzählern, den Zähler-
stand abzulesen und dem Steueramt mitzutei-
len - bevor das Messgerät frostsicher verpackt
wird.
Falls dies nicht geschieht, müssen die Zähler
zum Jahresende unseren Ablesern wieder zu-
gänglich gemacht werden.  Steueramt
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Das Güglinger Stadtoberhaupt freute sich über
das Interesse der Delegation. Der Ehrenpräsi-
dent und Gründer des Ehemaligen-Verbandes,
Maire Francois Boulerand, machte in seiner
Rede deutlich, dass man die Arbeit der jetzt ak-
tiven Bürgermeisterkollegen voll mittrage, un-
terstütze und durch den Besuch in der Partner-
stadt die Verbindungen vertiefen wolle.
Am 25. September nahmen sich Bürgermeister
Klaus Dieterich, Bauamtsleiter Edwin Gohm und
Uwe Kenngott vom Bauamt zusammen mit Kathrin
Stöhr-Klein vom Ordnungsamt die Zeit, die fran-
zösischen Gäste bei einer halbtägigen Rundfahrt
öffentliche Einrichtungen zu besichtigen.

Die ehemaligen Bürgermeister waren mit ihren

Partnerinnen stark beeindruckt von den infra-

strukturellen Einrichtungen. 

Das Güglinger Stadtoberhaupt konnte die aktu-

ellen Geschehnisse am Abend des Besuchstages

in die Bürgerversammlung einfließen lassen:

„Wenn man so viel Lob von außen bekommt,

dann tut das auch gut“, fasste er seine Eindrü-

cke vom französischen Blitzbesuch zusammen.

Die Studienreise ging nachmittags über den

Schwarzwald und den Bodensee weiter und

führte die „Ehemaligen“ dann wieder in ihre

Heimatorte zurück.

Dachstuhlbrand in der Marktstraße
Einen der größten Brandeinsätze in den letzten Jahren hatte die Güglinger Feuerwehr zu be-
wältigen. Zwei Dachstühle in der Marktstraße sind in der Nacht zum Sonntag (27./28.9.2008)
vollständig ausgebrannt. Die 19 Bewohner der beiden Häuser konnten sich rechtzeitig in Si-
cherheit bringen. Einer musste mit einer Rauchvergiftung ins Krankenhaus gebracht werden.



Um 3.20 Uhr ging der Notruf bei der Freiwilli-

gen Feuerwehr ein. Aus noch unbekannter Ur-

sache war der Dachstuhl eines Wohn- und Ge-

schäftshauses an der Marktstraße in Güglingen

in Brand geraten. Obwohl die Güglinger Wehr

mit ihren Feuerwehrkameraden aus Eibensbach

und Frauenzimmern sehr schnell am Einsatzort

war, konnte sie das Ausbrennen beider Dach-

stühle nicht verhindern. Da konnte auch die

Feuerwehr aus Brackenheim, die mit ihrem

Drehleiter-Fahrzeug angefordert worden war,

nichts mehr verhindern.

Rund 40 Mann waren in der Nacht von Samstag

auf Sonntag im Einsatz. Bis zum Sonntagmittag

waren die freiwilligen Helfer im Einsatz und be-

kämpften noch Glutnester im Holzgebälk. Mit-

tels einer Wärmebildkamera, die von der Berufs-

feuerwehr Heilbronn ausgeliehen wurde,

konnten die Glutnester entdeckt, bekämpft und

mit Hilfe eines eigens angeforderten Kranwa-

gens abgetragen werden. Durch den Brand und

die Löscharbeiten sind die beiden Häuser an der

Marktstraße vorerst nicht bewohnbar und wur-

den von der Feuerwehr gesperrt. Drei der dort le-

benden Familien kamen bei Freunden bzw. in

einer Notunterkunft der Stadt Güglingen unter.

Am Montag haben Sachverständige damit begon-

nen, nach der Brandursache zu forschen. Der

Sachschaden wurde mit 150.000 Euro beziffert.

Samstag geschlossen
Am Samstag, 4. Oktober,

bleibt die Mediothek ge-

schlossen. Alle Ausleihfri-

sten sind darauf abge-

stimmt.

Montag, 13.10., 19.30 Uhr:
Alfred Marquarts Bücherherbst

Es ist Herbst und der Oktober ist Buch- und Lese-

monat. Seit Jahren begeistert der Baden-Badener

SWR2-Kulrturredakteur und Moderator Alfred

Marquart die Zabergäuer Buchfreunde mit seiner

jährlichen Buchvorstellung, jeweils im Wechsel in

der Stadtbücherei Brackenheim und in der Medio-

thek Güglingen. Heuer ist er Gast in der Mediothek. 

Wie immer stellt er 20 Buchneuheiten vor, seine

ganz persönliche Auslese und auf seine ganz

besondere und unterhaltsame Art, die immer

wieder begeistert. Seine Lesetipps sind es wert

und er versteht es, Lust aufs Lesen zu machen

- Lesetipps sind auch Geschenkideen! 

Wer sich schon erkunden will, die Bücherliste

liegt vor und am Veranstaltungsabend sind die

vorgestellten Bücher bereits ausleihfertig. 

Karten gibt es bei den beteiligten Büchereien:

im Vorverkauf zu 2.50 EUR und an der Abend-

kasse zu 3.50 EUR.

Montag, 27.9.: 
Basteln im Jahreslauf
Mo., 27.10., 15 Uhr versammelt Heike Schmid

wieder alle Bastelfreunde ab 8 Jahren zur

herbstlichen Bastelrunde.

Kulturflirt muss verlegt
werden
Die für den 11. Oktober beim „Kultufirt
im Ratshöfle“ in Güglingen vorgesehe-
ne Veranstaltung 

„Der Inländer“ 

mit Heinrich del Core muss verlegt
werden.

Von der Künstler-Agentur bekamen wir
heute die Nachricht, dass der Termin
doppelt belegt worden ist. 

Die Künstleragentur hat sich mehrfach
für das Versehen entschuldigt, kann
aber den Güglinger Termin am
11.10.2008 leider nicht halten.

Es wurde sofort versucht, einen Aus-
weich-Termin zu bekommen. 

Voraussichtlicher Ersatztermin wird
Freitag, 9. Januar 2009, 20 Uhr, sein. 

Die bereits bestellten und gekauften
Eintrittskarten behalten für den neuen
Termin ihre Gültigkeit.

Wir bitten um Verständnis und Nach-
sicht. Für weitere Informationen ste-
hen wir unter Tel. 07135/10824 zur
Verfügung.

Jahreszeitgemäß
geht es hexenhaft
zu mit passender
Bastelei. Anmeldun-
gen wie immer in
der Mediothek (Tel.:
964150).
Frederickrätsel 08
Sicher warten schon
einige Rätselfreunde
auf das diesjährige
Frederickrätsel im
Buchaktionsmonat

Oktober. Einige Büchereien des Landkreises haben
sich wieder zusammengetan und ein gemeinsames
Rätsel ausgedacht, das jede Bücherei für sich ver-
anstaltet. Zu gewinnen gibt es wieder Buchpreise.

„La Strada“ am 25. Oktober
In der Herzogskelter wird die Spielzeit 2008/2009
am Samstag, 25. Oktober, 20 Uhr, mit „La Strada“
fortgesetzt. Der Filmklassiker aus der Feder von
Federico Fellini wurde vom a.gon Theater aus
München für die Bühne umgesetzt. 
Claude-Oliver Rudolf spielt die Hauptrolle.

Karten zur Vorstellung
gibt es im Güglinger
Rathaus unter Tel.
07135/10824 oder per
E-Mail (stadt@gue-
glingen.de) zu Preisen
zwischen 12 und 16
Euro.
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PFAFFENHOFEN

ELR-Programm Weiler
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde das Ar-

chitekturbüro Grieser und Partner beauftragt, die

Wohnfeldumgestaltung Zaberstraße einschließ-

lich der Brückengestaltung in Weiler zu planen. 

Bisher ging die Konzeption für die ELR-Maßnah-

me von 110.000 € für diese Maßnahme aus. Herr

Lochmann vom Büro Grieser und Partner hat aller-

dings, einschließlich Nebenkosten, Gesamtkosten

von ca. 265.000 € errechnet. Bei einem Gespräch

des Bürgermeisters mit dem Regierungspräsidium

Stuttgart wurde die Maßnahme insgesamt als för-

derfähig angesehen, aber vom Land wird nur noch

ein Zuschuss von 40 % gewährt. 

Die Planung geht von 3 Bauabschnitten aus,

nämlich Teil A (Brackenheimer Straße bis Bahn-

linie), Teil B (Bahnlinie bis Kernerstraße) und Teil

C (Kreuzungsbereich Tal-/Kerner- und Zaber-

straße). Aufgrund der Planungen im Zuge der

Ortsdurchfahrt L1103 wird der Teil A zurückge-

stellt. Der Planer hat nunmehr den Auftrag er-

halten, die Planung für die Bereiche B und C

fortzuführen. 

Die Verwaltung hat auf Basis der Kostenberech-
nung für diese Teile (ca. 195.000 €) einen ELR-
Antrag auf Bezuschussung durch das Land zu
stellen. Mit einer Entscheidung über den Zu-
schussantrag wird im Frühjahr 2009 gerechnet.

Wasserzins-/Abwasser
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 08 wurden die Vorauszahlun-
gen auf den Wasserzins und die Abwassergebühr
in der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-
ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-
gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-
derten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden die
Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto
abgebucht.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn
am 26.09.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 06.40 - 07.40 50 km/h 459 19 72 km/h
Mühlstr. 07.55 - 08.55 30 km/h 33 12 54 km/h



Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.

0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de

Informationen unter: www.forum-neuewege.de

JesusHouse – Glaube konkret
Was hat Glaube eigentlich mit mir und meinem

Leben zu tun?

Was wäre, wenn es Gott wirklich gibt?

Und wie ist das eigentlich mit meinen Zweifeln

und Fragen?

Bist du bereit für das Abenteuer, Glauben zu

wagen und Antworten zu suchen?

Dann komm doch einfach vorbei zu unserem

Glaubenskurs und lass dich herausfordern.

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 14

Jahre.

Am 8. Oktober geht’ s los. Immer mittwochs um

19:00 Uhr, Mauritiuskirche Güglingen, 3. Stock. 

Erstmal gibt es was Leckeres zu essen, denn

ohne Kraftfutter geht gar nichts! Und dann lasst

uns durchstarten und sehen, was wir alles ge-

meinsam erleben werden …!

Infos bei Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864.

TAFEL-Mobil – Info-Abend für Ehrenamt-
liche 
Am Montag, 13.10., um 20.00 Uhr findet im Saal

über der Mauritius-Kirche ein Abend für alle In-

teressierten an der Mitarbeit beim Tafel-Mobil

statt. 

Die Verantwortliche für die Tafel-Arbeit des

Kreisdiakonieverbandes, Frau Aickelin und der

Vorsitzende des Kreisdiakonieverbandes, Herr

Bretz, werden über die Arbeit der Tafel berich-

ten. Herr Rose von der Diakonischen Bezirks-

stelle wird dann das geplante Projekt im Za-

bergäu vorstellen. 

Außerdem werden Sie erfahren, wie Sie mithel-

fen können, frische Waren zu günstigen Preisen

ins Zabergäu zu bringen.

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor! – Mon-

tag, 13. Oktober – 20.00 Uhr – Mauritiuskirche

Güglingen.

Kirchenkonzert
siehe Titelseite.

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu ... 
... sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen

Ausfahrt am Sonntag, 5. Oktober 2008, zum

Motorradfahrer-Gottesdienst auf den Trauten-

hof bei Jagsthausen.

Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. 

Gemeinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr

auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in

Güglingen. 

Weitere Infos bei Siegfried Kalmbach, Telefon

07135/8179.

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten

Samstag, 4. Oktober

19.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Erntedank-Sonntag, 5. Oktober

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

gleichzeitig Kindergottesdienst

im Gruppenraum 

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 19.00

Uhr in Stockheim; mittwochs um 19.00 Uhr in

Güglingen; Freitag, 03.10., um 9.00 Uhr in Bra-

ckenheim

Freitag, 10. Oktober

20.00 Uhr Vortragsabend im Gemeindehaus,

Heuchelbergstr. 28, Brackenheim

Erntedank auf dem Michaelsberg
Am Sonntag, 12. Oktober, feiern wir das Ernte-

dankfest zu dem unsere Kirche mit einem Ern-

tedankaltar geschmückt wird. 

Hierzu bitten wir Sie wieder um Obst, Gemüse

und Blumenspenden aus Ihrem Garten. 

Ansprechpartner ist Frau Birgit Dußle, Tel.:

07135/8181

Erntedank
Am Erntedankfest, das wir am 4./5. Oktober in

unserer Seelsorgeeinheit feiern, werden wieder

schöne „Erntedankaltäre“ wie in den vergange-

nen Jahren gestaltet. 

Wir freuen uns über Ihre Erntegabe (Blumen,

Obst, Gemüse). Sie können die Spenden aus

Ihrem Garten in der Kirche in Güglingen am

Samstag, 4.10., ab 9.00 – 11.00 Uhr abgeben. 

Vortrag zur Gentechnik am 10.10.2008
Die Welt wird besser – verspricht die Gentech-

nik. 

Ist das so? 

Kann die Gentechnik den Hunger in der Welt

vertreiben? 

Warum lehnen dann aber über 80% der deut-

schen gentechnisch veränderte Lebensmittel

ab? 

Warum befürchten Kritiker unverantwortliche

Eingriffe in die Schöpfung? 

Diese Fragen und mehr wird Agraringenieurin

B. Eßlinger vom Bioland Landesverband am

Freitag, 10. Oktober 2008, um 20 Uhr in Bra-

ckenheim im katholischen Gemeindehaus be-

antworten. 

Veranstalter des Vortrags mit dem Titel „Ein

Spiel mit dem Leben? – Gentechnik in Landwirt-

schaft und Lebensmitteln“ ist die Katholische

Seelsorgeeinheit Zabergäu anlässlich des Ern-

tedankgottesdienstes am kommenden Sonntag.

Jugendgottesdienst
Alle Jugendlichen, besonders aber die Firmbe-

werber sind am Sonntag, 12. Oktober, um 18

Uhr zum Jugendgottesdienst in der Kirche

Christus König in Brackenheim eingeladen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst werden In-

formationen zur Firmvorbereitung gegeben und

Fragen geklärt.

Brillenspenden an das Deutsche Blindenhilfs-
werk
Das Deutsche Blindenhilfswerk bedankt sich

herzlich bei allen Brillenspendern.

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Samstag, 4. Oktober

9:00 bis Abgabe der Erntegaben in der Kirche

12:00 Uhr

Sonntag, 5. Oktober, Erntedankfest

8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum

Motorradfahrer-Gottesdienst auf

dem Trautenhof bei Jagsthausen

(siehe auch allg. Teil)

9:30 Uhr Familiengottesdienst (D. Kern).

Der Evangelische Kindergarten

Gottlieb Luz gestaltet den Gottes-

dienst mit. 

Montag, 6. Oktober

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 7. Oktober

10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)

18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

20:00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im

Mauritiussaal 

Mittwoch, 8. Oktober

9:30 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädels

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Jungs

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 9. Oktober

14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“

20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Abgabe der Erntegaben 
Am Sonntag, 5. Oktober 2008, ist Erntedank-

fest. 

Zum Schmücken des Altars bitten wir wieder

um Erntegaben. 

Diese können am Samstag, 4. Oktober in der Zeit

von 9.00 bis 12:00 Uhr in der Mauritiuskirche

abgegeben werden. Da wir dieses Jahr keinen

Mesner haben, bitten wir Sie, Ihre Behältnisse

zu kennzeichnen und innerhalb von zwei Wo-

chen wieder selbst abzuholen. Danke.

Wem es nicht möglich ist, die Erntegaben selbst

in die Kirche zu bringen, melde sich bitte im

Pfarramt, Tel: 960442. 

Wir holen sie gerne bei Ihnen ab. Mit den Ern-

tegaben unterstützen wir das Lebenszentrum

Adelshofen. 

Das Opfer geben wir je zur Hälfte an des Le-

benszentrum Adelshofen und an Brot für die

Welt.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Korinther 3,3-9

Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, HERR, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit. Psalm 145,15

Wochenlied: „Ich singe dir mit Herz und Mund“ (324 EG)



Samstag, 4. Oktober
10.00 Uhr PowerKids Treff
Nur für Kinder! 
Bist du fünf Jahre alt, vielleicht schon sechs
oder sieben, oder etwa schon acht, neun oder
zehn? Hast du so richtig Lust auf Spaß mit Kin-
dern wie dich, auf spannende Geschichten aus
der Bibel und einfach ein tolles Programm?
Dann komm doch samstags um 10.00 Uhr zu
den „Powerkids“ in die Evangelisch-methodisti-
sche Kirche. Du traust dich nicht, weil du viel-
leicht niemanden kennst? Dann ruf einfach bei
uns an, wir wissen bestimmt jemanden von den
Powerkids, den du auch kennst. Wir freuen uns
auf dich!
Ramona Schmiederer (Tel. 936332), Alena, Sina
und Johanna
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 5. Oktober
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier
9.30 Uhr Kinderstunde

Dienstag, 7. Oktober
20.00 Uhr Vorbereitungssitzung „Evangeli-
sation 2010“

Mittwoch, 8. Oktober
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 5. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Donnerstag, 2. Oktober
17.00 – Abgabemöglichkeit der Erntegaben 
19.00 Uhr für den Kirchenschmuck und die

Karlshöhe Ludwigsburg am unte-
ren Eingang der Kirche

Freitag, 3. Oktober
19.00 Uhr Laternenumzug, Treff-

punkt: an der Kirche.
Alle Eltern mit Kindern
sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 5. Oktober – Erntedankfest
9.20 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt zum

Erntedankfest in der Marienkirche
mit den Kindern und Erzieherin-
nen des Kindergartens.

Dienstag, 7. Oktober
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

10.30 Uhr Abfahrt des Frauenkreises an der
Kirche zum Ausflug nach Tripsdrill

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-
chen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Montag, 6. Oktober

16.30 Uhr Bubenjungschar – Wir fangen end-

lich wieder an!! – Bist du dabei?!

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 7. Oktober

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

Nachwuchs gesucht!! – wir freuen

uns auf neue Gesichter!!

14-17 Uhr Sprechstunde im Pfarramt

18.00 Uhr Mädchenjungschar

18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 8. Oktober

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 9. Oktober

Zwischen Kaffee und Vesper: Vor-

sitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint – Wer weiß was?!

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates

Freitag, 10. Oktober

14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag: „Würt-

tembergs Königshaus“ mit Dr.

Winterling

20.00 Uhr Posaunenchor

Erntedank
Dass Gottes innerstes Wesen Segnen heißt, wird

kaum je so deutlich, wie im Erntedankfest. Las-

sen wir uns mit offenen Herzensaugen und 

-ohren vom himmlischen Vater beschenken.

Und weil keiner ins Himmelreich kommt, der

nicht wird wie die Kinder, freuen wir uns beson-

ders auf unsere Kindergärten. Auch die Taufe ist

Segenshandeln Gottes und so wird unser gro-

ßer Gottesdienst durch die Taufe von Seraphi-

ne Madeleine Gehrke ein Ganzes. 

Neu - Neu - Neu - Neu
Endlich stehen die neuen Termine für die Grup-

penstunden fest!!

Ab jetzt treffen sich: Bubenjungschar: Montag,

16.30 – 17.30 Uhr, Mädchenjungschar: Diens-

tag 18.00 Uhr – 19.00 Uhr.

Wir freuen uns auf ganz viele neue Gesichter!

Gottesdienst zu Hause durch Kassettendienst
Viele Menschen würden gerne im Gottesdienst

Kraft für den Alltag schöpfen, sind aber aus ver-

schiedensten Gründen am Gottesdienstbesuch

gehindert. Dem kann abgeholfen werden, denn

genau dafür haben wir in der Gemeinde einen

funktionierenden Kassettendienst eingerichtet,

der Ihnen kostenlos den jeweils aktuellsten

Gottesdienst auf Kassette ins Haus bringt. Bitte

wenden Sie sich vertrauensvoll an unsere Mes-

nerfamilie Mayer/Thüringer (Tel. 2992)

TAFEL-Mobil
Schon lange gibt es so genannte TAFEL-Läden.

Dort bekommen Menschen mit wenig Geld frische

Lebensmittel zu extrem günstigen Preisen. Nach-

dem viele Menschen den Weg nach Heilbronn

nicht schaffen, wird ein TAFEL-Mobil eingerichtet,

das z. B. auch in Güglingen Halt machen wird. Zur

Mithilfe werden ehrenamtliche Kräfte gesucht,

die sich ein Herz für ihre Mitmenschen fassen. 

Am Mo., 13.10., um 20.00 Uhr findet  im Saal

über der Mauritius-Kirche in Güglingen ein In-

foabend statt. Hier können Sie aus erster Hand

(Herr Rose u. a.) erfahren, wie Sie mithelfen

können, frische Waren zu günstigen Preisen ins

Zabergäu zu bringen. Bitte merken Sie sich die-

sen Termin vor! – Mo., 13.10., 20.00 Uhr – Mau-

ritiuskirche Güglingen. Infos, auch über Ein-

kaufsberechtigte, jederzeit auch im Pfarramt

unter 2103.

20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im

Mauritiussaal der Mauritiuskir-

che Güglingen

Mittwoch, 8. Oktober

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht: Wir gehen

Klettern an der Kletterwand des

Ev. Jugendwerks in Zaberfeld

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Vorschau:

Sonntag, 12. Oktober

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche (Matthias Rose)

Donnerstag, 2. Oktober

9.00 – Abgabemöglichkeit der Erntegaben 

19.00 Uhr für den Erntealtar und die Karls-

höhe Ludwigsburg in der Garage

vor dem Pfarrhaus

Samstag, 4. Oktober

9.00 – Abgabemöglichkeit der Erntegaben

19.00 Uhr für den Erntealtar und die Karls-

höhe Ludwigsburg in der Garage

vor dem Pfarrhaus

Sonntag, 5. Oktober –  Erntedankfest

10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt zum

Erntedankfest in der Martinskir-

che mit den Kindern und Erziehe-

rinnen des evang. Kindergartens.

Dienstag, 7. Oktober

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend in

Güglingen

Mittwoch, 8. Oktober

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“ „Geländespiel“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

Vorschau:

Sonntag, 12. Oktober

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Matthias Rose)

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach (Matthias

Rose)

Sonntag, 5. Oktober – Erntedankfest

10.30 Uhr Familienfestgottesdienst zum

Erntedank mit unseren Kindergär-

ten, dem Posaunenchor und Taufe

von Seraphine Madeleine Gehrke.

Predigt: „Alles kommt von dir,

darum danken wir!“ Kann ein den-

kender Mensch dies ernst neh-

men? Lieder: 324/PS 104/508/

Vergiss es nie/Möge die Straße

Die Kinderkirche nimmt am Fami-

lienfestgottesdienst teil.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern
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Sonntag, 5. Oktober – Erntedankfest  

9.30 Uhr Festgottesdienst – mit den Kin-

dern der Kinderkirche und dem

Liederkranz

Montag, 6. Oktober 

16.15 Uhr Jungschar – Wir freuen uns auf

euch!!!

Mittwoch, 8. Oktober 

15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Das Erntedankfest
findet am 5. Oktober 2008 statt. Der Festgot-

tesdienst wird von den Kindern der Kinderkir-

che und vom Liederkranz umrahmt.

Die Gaben zum Erntedank kommen wieder den

Kinder und Jugendlichen in Kleingartach zugu-

te. Wir bitten, damit der Altar wieder in be-

währter Weise geschmückt werden kann, diese

Gaben am Samstag, 4. Oktober, in die Kirche zu

bringen, möglichst zwischen 9 und 10 Uhr. Wir

sind dankbar für alle Gaben, die unser Fest ver-

schönern und den Kleingartacher Kindern und

Jugendlichen helfen …

Jungschar
beginnt wieder am 6. Oktober

Klappstühle
am Gemeindehaus – geeignet für Garten oder

Balkon. Wer sich davon nehmen möchte – herz-

lich gern – kann sich dafür mit uns in Verbin-

dung setzen. 

Sonntag, 5. Oktober

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 8. Oktober

20.00 Uhr Bibelstunde

Ermutigen und Begleiten
- Dank Ihrer Spende!
Am Sonntag, 12.10.2008, ist Diakoniesonntag.

Von jedem gespendeten Euro sind 75 Cent für

diakonische Projekte in Baden-Württemberg

und 25 Cent bekommt die Diakonische Bezirks-

stelle vor Ort für die Nothilfe. Mit dieser kön-

nen wir schnell und unbürokratisch Menschen

in Notlagen weiterhelfen. Wie z. B. Herrn K., er

hatte keinen Cent mehr in der Tasche und muss-

te dringend zum Hausarzt oder Frau Z., sie war-

tet verzweifelt auf ihr Kindergeld – bei 3 Kin-

dern sind das 462,– EURO, die ihr zum Leben

fehlen. Wir ermutigen, begleiten und können

bei diesen existenziellen Sorgen mit Lebensmit-

telgutscheinen oder einem Barbetrag konkrete

Überbrückungshilfe leisten. Dies ist nur mit

Ihrer Spende möglich.

Das kostenfreie Beratungsangebot der Evange-

lischen Kirche gilt allen Menschen gleich wel-

cher Nation, Religion oder Herkunft.  Rufen Sie

uns an. Tel. 07135/9884-0. 

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Bestückt mit wetterbedingter Kleidung und Ge-

tränken machten wir uns bei herbstlichem Wet-

ter mit dem Auto auf den Weg zum Heuchelberg

und nach Pfaffenhofen. Viele, viele Äpfel lagen

bereits schon auf der Wiese – diese mussten alle

aufgelesen werden. Hier war der prüfende Blick

von jedem Helfer und jeder Helferin gefordert.

Denn nur die „schönen“ Äpfel – keine fauligen

werden für unseren Apfelsaft benötigt. Die Äpfel

wurden am Abend zur Mosterei gebracht und

schon am Wochenende konnte der fertige „kin-

dergarteneigene“ Apfelsaft abgeholt werden.

Den leckeren Apfelsaft werden wir im Laufe des

Kindergartenjahres verkosten!

Ein herzliches Dankeschön an:

• alle Eltern und Kinder, die bei der Ernte mit-

geholfen haben

• an Familie Küstner und Familie Fuchs für die

Bereitstellung der Äpfel

• an Herrn Küstner und Herrn Vogel für die Vor-

bereitung der Apfelernte und den Transport der

Äpfel bzw. des Saftes. Das Kindergartenteam

Info an alle, die am

letzten Wochenende

verhindert waren, je-

doch Interesse am Ge-

stalten einer eigenen

Stele (s. Foto) mit Paul

Berno Zwosta haben:

wegen Terminschwie-

rigkeiten musste der

Stelenkurs auf Januar

– genaues Datum wird

noch bekannt gegeben

– verschoben werden.

Näheres zu diesem Kurs und zur Arbeit des

Künstlers können Sie donnerstags, während der

Sprechzeit persönlich im Rathaus erhalten oder

jederzeit telefonisch.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

Weitere Infos über die Diakonische Bezirksstel-

le Brackenheim finden Sie im Internet:

www@diakonie-brackenheim.de 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:

Spendenkonto: Diakonische Bezirksstelle, KSK

Heilbronn, BLZ 62050000, Kto. 5786714, Kenn-

wort: Diakoniesonntag Schon heute ganz herz-

lichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Sonntag, 5. Oktober

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Ihr Eltern, baut ihr mit

feuerbeständigem Material? Re-

ferent A. Floß, Ludwigsburg-Nord.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Jehova wird

seine Loyalgesinnten nicht ver-

lassen. Es wird herausgestellt, wie

wichtig es ist, rechtzeitig von

Herzen kommende Loyalität zu

entwickeln, um uns vor Materia-

lismus und Vermessenheit zu

schützen.

Montag, 6. Oktober und Dienstag, 7. Oktober

Bibelstudium im kleinen Kreis an-

hand des Buches „Lebe mit dem

Tag Jehovas vor Augen”. Teil 2: Je-

hova - der Gott zuverlässiger Aus-

sagen.

Mittwoch, 8. Oktober

19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 9. Oktober

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen

Reden, vorrangig über biblische

Themen. • Bibelleseprogramm für

diese Woche: Epheserbrief 1 bis 6.

• Anderen helfen, von Herzen ge-

horsam zu sein. • Einleitung zum

Epheserbrief und wieso nützlich.

• Eine Entschuldigung ist kein

Zeichen von Schwäche. • Gott be-

stimmte das Leben von Jakob,

Esau und Judas nicht vorher.

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf 

www.jehovaszeugen.de.

Apfelsaft für unsere Einrichtung
Am vergangenen Montagnachmittag und

Dienstagvormittag haben Eltern und Kinder un-

seres Kindergartens eifrig zusammengearbeitet

und insgesamt ca. 2500 kg Äpfel geerntet.

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
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Am Donnerstag, 2.10., 18.00 Uhr beginnt der

Italienisch-Kurs, Grundstufe für Anfänger mit

geringen Vorkenntnissen. 

Die Gruppe würde sich über Verstärkung freu-

en. Realschule, Raum 2

Di, 7.10., 19.30 Uhr, Vortrag: Aktuelle Rechts-

fragen rund ums Vererben – Rechte als Vater

Realschule R. 7

Mi, 8.10., 20.00 Uhr, Vortrag: Energiepass

2008 Veranstaltungsraum der Mediothek

Die Klassenlehrerin der Zehner hat sich seit

knapp zwei Jahren mit der Wieder-Einrichtung

der Schulbücherei beschäftigt. Zunächst einmal

hat Monika Morlock die alten Bestände über

Flohmärkte aufgelöst und sich dann an die An-

schaffung des Neubestandes gemacht. Jetzt

stehen rund 800 Bücher, darunter 500 Romane,

250 Sachbücher, Bilderbücher und Bildbände,

Comics und Biografien in den Regalen des 36

Quadratmeter fassenden Raumes, der sich be-

stens in die Aula mit der direkt angrenzenden

Mensa einfügt. Eine Kuschel- und Leseecke soll

den Raum noch gemütlicher machen.

Tatkräftige Hilfe hat die Klassenlehrerin durch

Jasmin Bekiesch erfahren. Sie hat den neuen

Bestand katalogisiert und so aufbereitet, dass

er mit EDV-Technik zum Ausleihen angeboten

werden kann. 

Mit Laura, Emine und Kübra von der Klasse 10

hat man dann auch noch gleich drei Mädchen

gefunden, die sich bereiterklärt haben, den Bü-

chereibetrieb in eigener Regie zu leiten. Jeweils

montags und donnerstags wird die Schulbüche-

rei von 11.50 bis 12.05 Uhr geöffnet. Den Buch-

verleih gibt es gratis, maximal vier Wochen

kann man den Lesestoff ausleihen.

Der Dia-Vortrag Der Limes – Grenze Roms zu
den Barbaren wird auf Fr., 10.10., 20.00 Uhr

verschoben.

Fr., 10.10., 19.30 Uhr, Digitalfotografie für An-
fänger, Bildoptimierung am PC Realschule,

Computerraum 8 mal

Sa, 11.10., 9.00 Uhr, Kindersachenbasar der
Volkshochschule im Foyer der Realschule.

Standbesitzer können bereits ab 8.00 Uhr auf-

bauen. Vorbeischauen lohnt sich!

Info und Anmeldung: Tel. 07135/9318671
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Neues Angebot in der Katharina-Kepler-Schule:

Schulbücherei hat „Dornröschenschlaf“ beendet
Eine tolle Abrundung des schulischen Angebotes gibt es seit kurzem in der Katharina-Kepler-
Schule in Güglingen. Auf Initiative von Lehrerin Monika Morlock wurde die Schulbücherei in der
Grund- und Hauptschule mit Werk-Realschule wieder in Betrieb genommen. Mit einem Bestand
von 800 Büchern hat der Leihbetrieb am 29. September begonnen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Die Katharina-Kepler-Schule hat wieder eine Schulbücherei. Auf Initiative von Klassenlehrerin Mo-
nika Morlock (rechts im Bild) wurde ein 36 qm großer Raum direkt neben der Mensa mit 800 Bü-
chern bestückt. Laura, Emine und Kübra (Bildmitte v. l. n. r.) zeichnen für den Leihbetrieb verant-
wortlich, Jasmin Bekiesch (links im Bild) hat die Vorarbeiten für den Leihbetrieb geleistet und
Manfred Göpfrich-Gerweck von der Mediothek hat unterstützende Kooperation angeboten.

(Foto: Baumann)

Rektor Klaus Müller begrüßte das Engagement von

Monika Morlock und dankte natürlich auch Jasmin

Bekiesch für ihren Einsatz und den drei Mädels von

der zehnten Klasse für ihre Bereitschaft, den Leihbe-

trieb selbstständig zu führen und sich um den Bü-

chereinkauf und die Katalogisierung zu kümmern.

Manfred Göpfrich-Gerweck, der Leiter der Me-

diothek am Stadtgraben, sicherte bei seinem

„Antrittsbesuch“ unkonventionelle Unterstüt-

zung zu. Er könne sich gut vorstellen, einmal pro

Monat eine Bücherkiste zum Ausleihen zu liefern

und so einen Brückenschlag zur Schulbücherei in

der Katharina-Kepler-Schule zu machen.

Jetzt geht es für Monika Morlock darum, „einen

knackigen Namen“ für die Schulbücherei zu fin-

den. Sie will einen Wettbewerb in allen Klassen

der Katharina-Kepler-Schule durchführen und

zur Namensfindung animieren. Dem besten

Vorschlag winkt ein Buchgutschein - zum Ein-

kauf und nicht zum Ausleihen, versteht sich ...

40-jähriges Dienstjubiläum an der Kathari-
na-Kepler-Schule
Klaus Steigmann wurde am Freitag, dem 26.9.,

im Rahmen einer kleinen Feierstunde für seine

40-jährige Tätigkeit im Öffentlichen Dienst ge-

ehrt. 

Kein anderer Lehrer, so Rektor Klaus Müller,

kann wie Herr Steigmann, der seit 1972 hier un-

terrichtet, auf eine so lange Dienstzeit an der

Katharina-Kepler-Schule Güglingen zurück-

blicken.

Neben seiner Tätigkeit als Klassenlehrer, die er

in der Grundschule und vor allem in der Haupt-

schule ausübte, zeichnete er während dieser

ganzen Zeit verantwortlich für die Beschaffung

und Ausgabe der Schulbücher. Daneben war er

als Lehrbeauftragter für das Seminar Heilbronn

tätig und lange Jahre als Mentor für Lehreran-

wärter an der Schule.

Die große Wertschätzung, die Herr Steigmann

bei der Schulleitung und im Kollegium genießt,

resultiert nicht nur aus seiner vorbildlichen

dienstlichen Haltung, sondern auch aus seiner

bis heute andauernd anhaltenden positiven

Grundeinstellung zum Lehrerberuf. Dies, so

Rektor Müller, sei in der heutigen Zeit nicht

immer ganz einfach und umso mehr bemer-

kenswert. Davon profitierten und profitieren in

hohem Maße die ihm anvertrauten Schülerin-

nen und Schüler.

Der Schulleiter überreichte Herrn Steigmann

die Jubiläumsurkunde des Landes Baden-Würt-

temberg. Mit der Übergabe eines Buchge-

schenks sprach er außerdem den Dank für die

an der Schule geleistete Arbeit und seine ganz

persönliche Wertschätzung aus. Ein stilisierter

Schläger mit Widmung wurde dem Tennisspie-

ler Steigmann von der Technikabteilung der

Schule überreicht.

Auch der ehemalige Schulleiter Herr Horst Sei-

zinger ließ es sich nicht nehmen, Begebenhei-

ten aus der langen Dienstzeit von Herrn Steig-

mann in Versform nachzuzeichnen. In

anschließenden Gesprächen übermittelten

dann ehemalige und aktuelle Kolleginnen und

Kollegen ihre Glückwünsche.

Eine erlebnisreiche Woche in Köln
Am Montag, dem 15.09.2008, fuhren die drei

neunten Klassen der Katharina-Kepler-Schule

zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen Anne-

gret Doll, Kerstin Doss und Gabi Sell-Häberle für

fünf Tage nach Köln. In unserem Hotel „Sport-

zentrum“ in Köln-Wahn angekommen, haben

wir am ersten Tag zuerst einmal unsere Zimmer



bezogen und dann die Umgebung des Hotels er-

kundet. Zum Glück war ein Lidl in der Nähe. Hier

konnten sich diejenigen versorgen, denen das

Abendessen nicht geschmeckt hat. 

Am Dienstagmorgen ging es mit den verschie-

denen Programmpunkten los: Zuerst nahmen

wir an einer Stadtführung teil. 

Danach sind wir in das Schokolademuseum ge-

gangen. Während der Führung konnten wir

immer wieder Schokolade probieren. 

Am Mittwoch haben wir uns das Rhein-Ener-

gie-Stadion angesehen. 

In diesem Stadion –  das einzige Stadion in

Deutschland, das in englischer Bauweise ge-

baut wurde - spielt der 1. FC Köln. 

Am Nachmittag hatten wir Zeit zum Shoppen.

Einige neue Kleidungs- oder Schmuckstücke

wurden in dieser Zeit gekauft. 

Nach dem Abendessen sind wir nochmals in die

Innenstadt gefahren. Im Mediapark, mit seinen

Hochhäusern, haben wir ein Kino besucht. Das

Größte an diesem Abend war, dass wir Steffen

Dürr einen der Stars aus „Alles was zählt“, an

einer Imbissbude getroffen haben. Er ließ sich

sogar mit uns fotografieren. An diesem Abend

kamen wir erst gegen 23.30 Uhr ins Hotel zu-

rück. 

Am Donnerstag ging es dann am Morgen zum

Dom. Nachdem wir den Innenraum besichtigt

hatten, sind einige von uns auf den Turm ge-

stiegen: 509 Stufen mussten bezwungen wer-

den. 

Einige konnten aber nicht ganz nach oben, da

es ihnen schwindlig wurde. Am Nachmittag

schauten wir uns in Köln-Hürth Filmstudios an.

Wir sahen das Studio, in dem „Genial daneben“

und die „Oliver Geissen Show“ gedreht werden.

Am Abend zeigten einige Schülerinnen und

Schüler unter der Leitung von Liridon und Halit

ihr besonderes Talent. 

Aline, Alexandra und Rebecca (Gesang) teilten

sich den ersten Platz mit Fahrettin und Murat

(Comedie). 

Am Freitagmorgen mussten wir dann auch

schon wieder zurück nach Güglingen fahren. 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a

Anmeldungen senden Sie an die Akademie für

Landbau, 74613 Öhringen, Am Ochsensee 41,

Tel. 07941/92690, Fax: 07941/926912.

Dienstag, 4. November 2008
Einladung zu einer besonderen Führung mit der

Kammerzofe und dem Kammerdiener im

Schloss Ludwigsburg. Anschließend Besuch des

Spätlingsmarktes im Landratsamt

Abfahrt: 12.45 Uhr Frauenzimmern, Omnibus-

betriebshof Ernesti

13.00 Uhr Brackenheim, Bürgerzentrum

13.15 Uhr Lauffen, Bushaltestelle Uferstraße

Rückkehr: ca. 19 Uhr

Anmeldung bis zum 27. Oktober 2008 bei Els-

beth Wein, Tel. 07133/8356.

Im Erlebnispark Tripsdrill:

Weltmeisterschaft der Waldarbeiter
In wenigen Tagen ist es so weit – dann startet

die 28. Weltmeisterschaft der Waldarbeiter in

Tripsdrill. Vom 3. bis 5. Oktober 2008 treten auf

den Waldwiesen vor dem Wildparadies Tripsdrill

30 Nationen mit 130 Teilnehmern zum Wettbe-

werb an. 

Erst zum zweiten Mal wird diese Weltmeister-

schaft in Deutschland ausgerichtet, erstmals in

dieser Größenordnung. 

Jeden Abend erwartet die Teilnehmer und Be-

sucher im großen Festzelt kostenlose Abend-

veranstaltungen mit Live-Musik. Gerne möch-

ten wir Sie zur WM der Waldarbeiter einladen

am: Freitag, 3. Oktober 2008, Samstag, 4. Ok-

tober 2008, Sonntag, 5. Oktober 2008, vor dem

Wildparadies Tripsdrill.

Die Wettkämpfe starten jeweils um 9.00 Uhr

und enden um 18.00 Uhr.

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
SC Unterzeil-Reichenhofen – TSV Güglingen

3:1 (1:1)
Der TSV Güglingen hat am 4. Spieltag der Ver-

bandsliga die zweite Niederlage hinnehmen

müssen. Die Mannschaft von Trainer Harry 

Autenrieth verlor trotz einer über weite Stre-

cken drückenden Überlegenheit mit 3:1. Viel

hatten sich die Güglingerinnen vorgenommen

im Spiel gegen den Tabellenersten SC Unterzeil-

Reichenhofen, doch es folgte wieder eine Ent-

täuschung.

Güglingen hatte am 27.9. von Beginn an wohl

die größeren Spielanteile, brachte aber das Tor

des SC nie in große Bedrängnis. Der Gastgeber

konnte den Angriffswirbel der Gäste hingegen

oft nur mit unfairen Mitteln stoppen. 

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Verein der ehem. Schülerinnen
der Landwirtschaftsschule

Musik in der Kirche – Sonntag, 5. Oktober,
um 17 Uhr
Die Musikschule veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder ein Konzert im Pauluszentrum in
Lauffen unter dem Motto „Lehrer und Schüler
musizieren gemeinsam“. Sie hören Schüler/
-innen und Lehrer/-innen der Musikschule
Lauffen und Umgebung. Ein abwechslungsrei-
ches hörenswertes Programm erwartet sie.
Schüler und Lehrer freuen sich auf Ihren Be-
such. 
Ausführende Schüler: Sarah Dußler, Felix König
(Altblockflöte); Katja Ostertag, Max Braunbeck
(Akkordeon); Lennart Geiger, Patrick Seeger (Gi-
tarre); Lorena Steeb (Gesang); Stefan Zentarra
(Klavier); Jonas Heinzelmann (Trompete). Leh-
rer: Dinko Besic und Jamshid Nasseri (Gitarre);
Irina Postoronka (Klavier); Michael Postoronka
(Trompete); Claudia Riedl (Violine); Alexander
Volk (Akkordeon)  
Sonntag, 5. Oktober 2008, 17 Uhr, im Paulus-
zentrum (kath. Kirche), Schillerstraße.

Die Akademie für Landbau bietet im kommen-
den Winter für Erwachsene im Bereich der
Agrarwirtschaft folgende Aus- und Weiterbil-
dungsgänge an und veranstaltet hierzu einen
Informationsabend am Dienstag, 14. Oktober
08, um 20.00 Uhr im Raum 22 der Richard-
von-Weizsäcker-Schule, Am Ochsensee 41, Öh-
ringen.
1) Informatik und Agrarinformatik
Ausbildungsziel: Umfassende EDV-Grundbil-
dung einschließlich Internet, Buchhaltung, 
Tabellenkalkulation, Präsentationen und Hilfen
für den EDV-Einsatz im eigenen Betrieb. Die
Ausbildung findet im Computerraum der Aka-
demie für Landbau Öhringen statt. Die auf je-
weils 16 begrenzte Teilnehmerzahl pro Kurs ge-
währleistet ein selbstständiges und praktisches
Arbeiten.
Abschluss: Fachkraft für Agrarinformatik
Dauer und Beginn des Lehrgangs
Die Ausbildung umfasst ca. 400 Unterrichtsein-
heiten. Sie erstreckt sich über 2 Winterhalbjah-
re und wird in flexibler Form entweder freitags
oder samstags angeboten. Das erste Halbjahr
beginnt im November 2008 und endet Mitte
März 2009.
2) Berufsqualifizierung für Nebenerwerbs-
landwirte 
Ausbildungsziel: Diese Ausbildung vermittelt
eine solide landwirtschaftliche Grundbildung
und befähigt junge Erwachsene, ihre Landwirt-
schaft im Nebenerwerb sachgerecht zu führen.
Abschluss: Die Teilnehmer erhalten ein Ab-
schlusszeugnis, das berechtigt, an der Berufs-
schulabschlussprüfung zum Landwirt teilzu-
nehmen. Gleichzeitig erwerben Sie den
Sachkundenachweis.
Dauer und Beginn der Lehrgänge
Die Ausbildung umfasst ca. 500 Unterrichtsein-
heiten. Sie erstreckt sich über 2 Winterhalbjah-
re und wird in flexibler Form angeboten (z. B. 1
– 2 Tage pro Woche oder einmal wöchentlich
abends und alle 14 Tage samstagvormittags).
Das erste Halbjahr beginnt im November 2008
und endet Ende Februar 2009. 

Akademie für Landbau
Öhringen

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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In der 33. Minute fiel dann endlich das 0:1 für

den TSV Güglingen. Nachdem Elisabeth Boadi

den Pfosten traf, stand Melanie Schäuffele

richtig und verwertete den Abpraller. Anstatt

auf ein zweites Tor zu drängen, ließ der TSV dem

Gegner danach unverständlicherweise wieder

mehr Raum und nach einem Eckball in der 41.

Minute erzielte der Gastgeber den Ausgleich.

Auch im zweiten Durchgang spielte der TSV

Güglingen weiter gut mit und setzte sich immer

wieder in der Hälfte des SC fest. Der Gastgeber

konzentrierte sich dagegen voll und ganz auf

die Defensivarbeit und verschaffte sich nur

durch gelegentliche Konter etwas Entlastung

vor der TSV-Offensive. Doch sollte einer dieser

brandgefährlichen Gegenstöße in der 61. Minu-

te das Schicksal des TSV besiegeln. Nach einem

Konter erzielte der SC das 2:1. 

Güglingen machte fortan richtig Druck und

schnürte den SC in seiner Spielhälfte ein. Doch

an der Strafraumgrenze war für den TSV Güg-

lingen Endstation, denn im Abschluss fiel der

nötige Biss. Dafür sorgte wieder ein Unterzeiler

Konter für die endgültige Entscheidung in der

91. Minute zum 3:1.

Bezirksliga
TSV Güg. II – VfL Neckargartach 2:0 (1:0)
Beide Mannschaften suchten am 27.9. von der

ersten Minute an den Weg nach vorne. So ent-

wickelte sich ein abwechslungsreiches und un-

terhaltsames Spiel mit guten Torraumszenen

auf beiden Seiten. Doch beide Mannschaften

waren im Abschluss zu überhastet. In der 38.

Minute passte Tanja Stark zu Jasmin Zahner, die

unhaltbar zum 1:0 einschoss.

Mit Beginn des zweiten Abschnitts drückten die

Gäste noch mal ordentlich aufs Tor. Die besse-

ren Torchancen hatte aber zunächst der TSV

und eine davon nutzte wieder Jasmin Zahner in

der 52. Minute und erhöhte auf 2:0.

Bis zum Schlusspfiff bemühte sich der VfL zu-

mindest um den Anschlusstreffer, doch der war

ihnen nicht mehr vergönnt. (S. M.)

Vorschau:
5.10.: FSV Schwaigern – TSV Güg. II, 10.30 Uhr

Abt. Fußball
TSV Nordheim – TSV Güglingen 1:3
Nach nur einem Punkt aus fünf Spielen waren

die Gastgeber am 27.9. unter Zugzwang und

versuchten die Initiative zu ergreifen. Güglin-

gen spielte aber konzentriert und konnte die

Nordheimer Angriffe meist schon im Mittelfeld

abfangen. Eine deutliche Überlegenheit konnte

sich der TSV trotz hoher Laufbereitschaft nicht

erarbeiten. So sahen die Zuschauer eine ausge-

glichene erste Hälfte ohne klare Torchancen auf

beiden Seiten. 

Nach dem Seitenwechsel erzielte Mario 

Sommer dann gleich mit der ersten Aktion die

Führung für den TSV (47.). Nordheim musste

nun mehr Risiko eingehen, um möglichst

schnell den Ausgleich zu erzielen. Dadurch er-

gaben sich Freiräume, die von Güglingen opti-

mal genutzt wurden. Durch vehementes Nach-

setzen brachte man die Abwehr des Gegners in

Bedrängnis und erzielte das verdiente 2:0 (55.). 

Nach dem Tor von Georg Belgart war Nordheim

weiter bemüht, doch von den Angriffen der

Heimelf ging nur wenig Gefahr aus. Güglingen

war weiter überlegen und Baris Güney sorgte in

der Schlussphase mit dem 3:0 für die endgülti-

ge Entscheidung (80.), während Nordheim nach

einer gelb-roten Karte nur noch zu zehnt war

(85.). 

Ab 15 Uhr sind insgesamt 11 Mannschaften auf

dem Rasenplatz bei der städtischen Sporthalle

mit Feuereifer dabei und tragen ihre Gruppen-

spiele aus. Die Veranstaltung wird bewirtet.

Kommen Sie mal vorbei – und sehen sich das

Gewusel auf dem Sportplatz in Güglingen an.

Es macht nur Spaß!

TSV-E-Junioren II – VFL Brackenheim III   9:2
Einen deutlichen Sieg feierte unsere Mann-

schaft am dritten Spieltag. Gegen einen in allen

Bereichen unterlegenen Gegner hatten wir

leichtes Spiel und bei noch besserer Chancen-

verwertung wäre der Sieg noch höher ausgefal-

len. Ritze

TSV-D-Junioren I – TSV Cleebronn II  11:5
Nachdem man die Anfangsphase am 26.9. kom-

plett verschlafen hatte und zudem durch ein

absichtliches Handspiel noch einen Strafstoß

erhielt, lag man bereits nach 5 Spielminuten mit

zwei Toren im Rückstand. Dann wurde endlich

Fußball gespielt und der Ausgleich gelang, man

ging in Führung. Den Gästen gelang es aber

immer wieder, den Anschluss zu finden. Erst

nach der Halbzeit gelangen dann gute Spielzü-

ge und die Führung konnte schnell ausgebaut

werden. Schade, dass die Partie mit 2 gelben

Karten für uns endete. 

TGV Beilstein – TSV Güglingen 2
Dieses Spiel wurde verlegt auf Mi., 08.10.2008,

18:30 Uhr

TSV-C-Junioren – SC Abstatt II 5:2
Auch das zweite Heimspiel konnte man erfolg-

reich gestalten. Nachdem man durch konse-

quentes Pressing schnell mit 2:0 in Führung

ging, bekam man nach einem Fehler den An-

schlusstreffer. Ab diesem Zeitpunkt war ein

Bruch im Spiel, von dem man sich bis zur Pause

nicht erholte. Als kurz nach dem Seitenwechsel

der Ausgleich fiel, schien das Spiel zu kippen,

doch man erzielte fast im Gegenzug die erneu-

te Führung. Nun lief es wieder besser und man

erzielte noch zwei Treffer zum 5:2-Endstand.

Auch wenn spielerisch noch viel zu wünschen

übrig blieb, hielt man kämpferisch und läufe-

risch dagegen. -Leibes-

SC Ilsfeld – TSV-A-Junioren  0:0
Im Spiel gegen den SC Ilsfeld sah man am 26.9.

eine deutliche Steigerung zu den Vorwochen. In

der ersten Halbzeit sah man ein recht ausgegli-

chenes Spiel, Tormöglichkeiten auf beiden Sei-

ten und ein von Zweikämpfen geprägtes Spiel.

In der zweiten Halbzeit war man dem Gegner

aus Ilsfeld nun klar überlegen. Man hatte ein-

deutig mehr vom Spiel und auch die klareren

Tormöglichkeiten. Doch am Ende fehlte das 

nötige Glück zum Sieg. F. L.

Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen – TSG Heilbronn
Im dritten Spiel der Saison erteilten die Gäste aus

Heilbronn unseren C-Mädchen die erste Nieder-

lage. Die Gäste des TSG Heilbronn waren von An-

fang an in allen Belangen besser und dominier-

ten das Spiel. Zur Halbzeit war der Spielstand 0:3.

Die Spielerinnen der TSG Heilbronn hatten aber

weitaus mehr Torchancen, die aber durch Pfo-

sten, Latte und die gute Torhüterin Jessica

Schmidt verhindert wurden. In der zweiten Halb-

zeit änderte sich nicht viel am Spielverlauf. Heil-

bronn dominierte weiter das Spiel und erhöhte

auf 0:8. Mitte der zweiten Halbzeit gelang Ra-

mona Antwi-Abeyie der einzige Treffer für den

TSV Güglingen zum 1:8. Daraufhin erhöhten die

Gäste nochmal das Tempo und erzielten noch

zwei weitere Treffer zum Endstand von 1:10.

Anschließend ließ nach einem intensiv geführ-

ten Spiel die Konzentration nach und man ver-

schuldete noch einen Foulelfmeter (90.). Der

Ehrentreffer in der Schlussminute war aber

nicht mehr von Bedeutung. 

Reserve
TSV Nordheim – TSV Güglingen 2:4
Güglingen zeigte am 27.9. eine engagierte erste

Hälfte und führte nach Toren von Adem Güney

und Steffen Dalfino verdient mit 2:0. Als die

Gastgeber durch ein Eigentor noch weiter in

Rückstand gerieten, gaben sie sich keineswegs

auf und hatten dazu noch Pech bei einem ver-

schossenen Elfmeter. Dennoch gelang Nord-

heim vor der Pause noch das 1:3. 

In der zweiten Hälfte offenbarten sich nun kon-

ditionelle Schwächen beim TSV. So kam man

gegen Ende immer mehr unter Druck. Nach

einem von Patrick Buyer parierten Elfmeter und

dem vierten Tor durch Steffen Dalfino fiel aus-

gerechnet in der Drangphase der Gastgeber die

Entscheidung zu Gunsten des TSV. Auf Grund

des überzeugenden ersten Durchgangs siegte

man verdient mit 4:2.

Vorschau: 
Am Sonntag, dem 5. Oktober, empfängt der TSV

Güglingen die Spvgg Frankenbach. Anpfiff ist

um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15

Uhr.

Abt. Jugendfußball
Herzlichen Dank!
Die Abteilung Jugendfußball möchte sich bei

allen Bewohnern von Güglingen, die unsere Alt-

papiersammlung unterstützten, recht herzlich

bedanken und hofft, dass bis zum nächsten Ter-

min im Dezember wieder so fleißig gesammelt

wird. Ritze

F-Junioren
Am 26.9. waren unsere beiden F-Jugend-

Mannschaften beim Spieltag in Pfaffenhofen

im Einsatz. Die F1 gewann das erste Spiel gegen

den SC Oberes Zabergäu mit 2:0, wobei man

sich noch den Luxus erlaubte und zwei Neun-

meter verschoss. Die zweite Begegnung gegen

den TSV Cleebronn wurde klar mit 5:0 gewon-

nen. Gegen den TSV Pfaffenhofen 1 gab es dann

eine 0:2-Niederlage. Lange Zeit konnte man die

Partie offen gestalten, durch zwei unglückliche

Gegentore geriet man auf die Verliererstraße. In

der letzten Begegnung gegen den GSV Eibens-

bach war man zwar die überlegene Mannschaft,

doch stand man sich vor dem Tor meist gegen-

seitig im Weg. Der GSV war mit seiner Konter-

taktik stets gefährlich und hätte durchaus auch

Tore erzielen können. Am Ende trennte man sich

0:0-Unentschieden.

Die F2 hatte an diesem Tag einfach kein Glück.

Gegen den SC Oberes Zabergäu 2 war man

überlegen und hatte auch genügend Torchan-

cen, doch wollte kein Treffer gelingen. Am Ende

verlor man das Spiel unglücklich mit 0:1. Im

zweiten Spiel gegen die SGM Bonfeld war man

dem Gegner körperlich unterlegen. Bonfeld ge-

wann mit 4:0. Gegen den TSV Pfaffenhofen zwei

hatte man wieder Tormöglichkeiten, doch der

Torhüter war nicht zu bezwingen. Am Ende hieß

es 2:0 für Pfaffenhofen. Im letzten Spiel traf

man auf den Nachwuchs des TSV Massenbach.

Auch hier musste man sich mit 0:2 geschlagen

geben.

Spieltag in Güglingen
Am Samstag, 4. Oktober, ist die Jugendfußball-

abteilung des TSV Güglingen Ausrichter der F-

Jugend-Spieltage. 
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Das Ergebnis geht so in Ordnung, weil die Mäd-
chen vom TSV zu keiner Zeit die richtige Ein-
stellung zum Spiel fanden.
Vorschau
Das nächste Heimspiel findet am Freitag,
17.10.2008, um 18.30 Uhr gegen den VFL Eber-
stadt statt.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 4. Oktober
12.30 Uhr Jugendfußball
TSV-E-Junioren I – SG Stetten-Kleingartach I
13.30 Uhr Jugendfußball
SGM Botenheim II – TSV-E-Junioren II
14.00 Uhr Tischtennis
TSV Untergruppenbach III – TSV-Jungen U 18 II
14.15 Uhr Jugendhandball
TSV männl. D-Jugend – TSV Willsbach 2
15.00 Uhr Jugendfußball
Spfr. Lauffen I – TSV-C-Junioren
15.00 Uhr Jugendfußball
F-Jugend-Spieltage in Güglingen
15.30 Uhr Tischtennis
TSV-Jungen U 18 I – Spfr. Stockheim
16.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. A-Jugend – TSG Heilbronn
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV-A-Junioren – SV Schluchtern II
16.15 Uhr Mädchenfußball
FSV Schwaigern – TSV-B-Juniorinnen
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren I – TGV Eintracht Beilstein IV
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr Jugendfußball
VfL Brackenheim II – TSV-B-Junioren
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen Res. – SpVgg Frankenbach 
14.30 Uhr Jugendhandball
HSG Kochertürn/Stein – TSV weibl. D-Jugend
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen – SpVgg Frankenbach
17.00 Uhr Jugendhandball
TV Flein 2 – TSV männl. D-Jugend
Mittwoch, 8. Oktober
18.00 Uhr Jugendfußball
FSV Schwaigern I – TSV-E-Junioren I
TGV Eintracht Beilstein – TSV-D-Junioren II

E-Junioren
Am vergangenen Samstag traf man etwas er-
satzgeschwächt auf den TSV Niederhofen. Von
Anfang an zeigten unser Jungs wer Herr im
Hause war. Das 1:0 in der zweiten Spielminute
war der Startschuss zu einem furiosen Spiel, bei
dem der TSV Niederhofen nicht die geringste
Chance hatte. Nach dem 2:0 war allen Zuschau-
ern klar, auch der TSV Pfaffenhofen hat einen
Hitzelsberger. Michael, The Hammer, Lechner
zimmerte aus 25 Metern einen Schuss in den
Winkel, dass alle nur Staunen konnten. Jetzt
ging’s Schlag auf Schlag. Bis zur Pause wurde
der Spielstand auf 4:0 ausgebaut. Wer dachte,
dass es unsere Jungs in der 2. Halbzeit etwas
ruhiger angehen lassen würden, hatte sich ge-
täuscht. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick

Peter Reichert erzielte in 178 Profispielen 48

Treffer. Heute ist Peter Reichert verantwortlich

für die VfB Traditionself mit den Spielern Bernd

und Karlheinz Förster, Hansi Müller, Buffy 

Ettmayer und vielen mehr. 

Ebenso kümmert sich Peter Reichert als Fanbe-

auftragter mit dem VfB Stuttgart um soziale

Einrichtungen wie der Kinderkrebsnachsorge-

klinik Tannheim, dem Olgäle (Olgahospital in

Stuttgart) und gegen Gewalt und Drogen. 

Dennoch hat sich Peter an diesem Donnerstag

viel Zeit genommen, um mit unseren Jungs ein

tolles Training zu absolvieren. Schon beim Ken-

nenlernen machten unsere Spieler große

Augen, wurden aber auch gleich zur Ordnung

und Disziplin ermahnt. Beim Aufwärmen wurde

auf Koordination und Ballgefühl geachtet. Da-

nach ging es mit den 20 Spielern zum Torschuss

und zum Schluss zum heiß umkämpften Ab-

schlussspiel.

Zum Abschied lobte Peter Reichert, dem es viel

Spaß machte, die gesamte Truppe und wünsch-

te allen viel Erfolg.

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei

unseren Hauptsponsoren, der Lackiererei Rie-

dinger und der Bäckerei Wahl, die der F1 und F2

bereits in der letzten Runde einen Satz Trikots

sponserten.

Bedanken möchten wir uns aber auch beim VfB

Stuttgart FAN CLUB ZABERSCHWABEN und

dessen Präsident Siegfried Lang, der dieses Tref-

fen ermöglichte.

Recht herzlichen Dank von allen Kindern, die

einen Riesenspaß hatten.

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – SVF 2:2
Leistungsgerecht trennten sich die beiden

Mannschaften in einer schlecht organisierten,

von zahlreichen Fehlpässen geprägten Partie

mit 2:2-Toren. Aber durch die vielen Fehler bei-

der Mannschaften führte dies zu zahlreichen

Torschüssen, daher war die Partie trotzdem

spannend und voller Unterhaltung. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Es wurde ein richtig klasse Spiel, bei dem jeder
auf seine Kosten kam. Am Ende gewann man
hoch verdient mit 10:2. Die Tore erzielten: Kaan
(3), Michael (2), Jan (2), Ahmet (1), Birkan (1)
und Alem (1). Super Jungs!
Spielrundennachmittag der F-Jugend in
Pfaffenhofen
Beim 2. Spieltag in Pfaffenhofen, bei schönstem
Herbstwetter, bestem Organisationsgeschick
sowie supertollem Einsatz der anwesenden Müt-
ter und Väter wurde der Nachmittag ein Spekta-
kel, das nichts zu wünschen übrig gelassen hat.
F2:
Beim 1. Spiel gegen Bonfeld das 0:1 verloren
ging, glänzten die Mannen um Holger Durst mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Her-
vorzuheben war jedoch die TOP-Leistung von
Dennis Beck, dem Torhüter der F2.
Auch beim 2. Spiel gegen Massenbach war das
Glück nicht auf unserer Seite, und man verlor
auch dieses Spiel mit 1:0.
Beim 3. Spiel gegen Güglingen konnte man
durch konzentrierten und kämpferischen Ein-
satz der kompletten Mannschaft mit 2:0 gewin-
nen. Tore wurden erzielt durch Lee Phillips und
Eren Ekici.
Das 4. Spiel gegen den SC Oberes Zabergäu
wurde durch die Laufbereitschaft von Saskia
Heubach, Patrick Rommel, Pascal Lindenschmidt,
Kjell Durst, Maurice Gehrke und Roman Bühler
mit 1:0 durch Eren Ekici gewonnen.
Für die F2 spielten Dennis Beck, Patrick Rom-
mel, Roman Bühler, Pascal Lindenschmidt, Kjell
Durst, Lee Phillips, Maurice Gehrke, Eren Ekici.
F1: der Siegeszug der F1 war nicht zu stoppen!
Beim 1. Spiel gegen Cleebronn, das mit 5:0 ge-
wonnen wurde, überzeugten auf der rechten
Seite Cedric Späth, der 3 Tore zum Sieg beisteu-
erte sowie unser Goalgetter Leon Rösinger, der
2 Tore schoss.
Auch das 2. Spiel gegen Eibensbach wurde mit
4:0 gewonnen. Tore schossen 2x Leon Rösinger,
1x Cedric Cramer, 1x Cedric Späth. 
Das 3. Spiel gegen Angstgegner Güglingen
wurde 2:0 gewonnen, vor allem durch die tolle
Abwehrarbeit unserer beiden Gladiatoren Cal-
vin Sixt und Louis Wachtstätter. Tore schossen
1x Cedric Späth und 1x Cedric Cramer.
Beim 4. Spiel gegen den SC Oberes Zabergäu,
das mit 3:0 gewonnen wurde, durch Tore von
2x Leon Rösinger uns 1x Cedric Cramer, war
überzeugend. Wenn man bedenkt, dass schon 
2 Spielrunden gespielt wurden und wir noch
kein einziges Tor bekamen, spricht für unseren
immer verlässlichen Torhüter Tim Burmeister.
Natürlich ist auch ein Lob auszusprechen für
unsere Motoren im Mittelfeld Ajdin Musteda-
nagjic und Johannes Scheib.
PS: Nochmals Danke an die kurzfristig einge-
sprungenen Schiedsrichter Roland Beck, Suhat
Mustedanagjic und Hans Rösinger.
Auf dass wir noch viel Spaß und viele Siege mit
nach Hause nehmen.
Euer Trainerteam: André Sixt, Oliver Späth, 
Holger Durst und Matthias Geiger
Ehemaliger Fußballprofi zu Gast bei der 
F-Jugend des TSV Pfaffenhofen
Nicht schlecht staunten unsere jungen Spieler,
als am letzten Donnerstag der ehemalige Fuß-
ballprofi Peter Reichert vom VfB Stuttgart das
Training leitete.
Peter Reichert spielte von 1981 bis 1986 beim
VfB Stuttgart, mit dem er 1984 Deutscher Fuß-
ballmeister und 1986 Zweiter beim DFB Pokal
wurde. Danach wechselte er zum KSC bis 1992.
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Nach einem Freistoßknaller durch Spielertrai-

ner J. Echternacher aus fast 30 Metern konnte

der Keeper von Eibensbach in der 22. Minute

nur abklatschen, und M. Özoglu hatte keine

Mühe aus kurzer Distanz zum Führungstreffer

abzustauben. Gleich nach der Halbzeit, als sich

die gesamte SVF- Mannschaft im Tiefschlaf be-

fand, konnten die Gastgeber nach schöner

Kombination ausgleichen. In der 53. Minute

war es A. Szeif vorbehalten nach einer scharfen

Hereingabe von rechts den Schlappen hinzu-

halten und zum erneuten Führungstreffer ein-

zuschießen. Doch die Freude dauerte nur weni-

ge Minuten und nach einer unhaltbaren

Bogenlampe fiel wieder der Ausgleich. Es war

unserem bestens aufgelegten Torwart J. Ha-

mann zu verdanken, dass aus den zahlreichen

Möglichkeiten der Eibensbacher nicht noch ein

Gegentreffer fiel. Man hatte selbst noch Chan-

cen auf den Sieg, doch das Unentschieden war

durchaus gerecht.

Reserve: GSV Eibensbach – SVF 5:3
Man konnte jedes Mal in Führung gehen, doch

die fehlende Defensive zu Ende des Spieles ver-

hinderte ein Erfolg in Eibensbach. Tore: Torgut,

A. Meikis, Eigentor

Vorschau: Am kommenden So., 5.10, ist man

Gastgeber gegen Türk Gücü Eibensbach. Spielbe-

ginn: Reserve 13.15 Uhr und Aktive 15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend: SVF – TSV Massenbach 2:5
Gleich nach Beginn der Begegnung übernahm

Massenbach das Kommando und erspielte sich

eine Reihe von Chancen. Folgerichtig stand es

bereits nach 10 Minuten 0:2. Danach stand un-

sere Hintermannschaft besser und was dann

noch durchkam, war sichere Beute unseres Tor-

hüters Martin. Mit einem sehenswerten Spiel-

zug gelang Pascal S. der Anschlusstreffer. Da-

nach waren wir wieder im Spiel und hätten

durchaus noch vor der Pause den Ausgleich

schaffen können. Nach der Pause sahen die vie-

len Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel, aller-

dings schossen die Massenbacher die Tore. Un-

sere Stürmer vergaben eine Vielzahl von

Chancen. Lediglich bei einem Freistoß von Andre

gelang Simon ein sehenswertes Kopfballtor.

Aramäer Heilbronn – SVF 1:0
Insgesamt ein sehr ausgeglichenes Spiel, bei

dem es in der ersten Halbzeit auf beiden Seiten

wenig Chancen gab. Wenn es brenzlig wurde,

packten die Torhüter beherzt zu. Nach dem

Wechsel sorgte lediglich der Schiedsrichter für

viel Verwirrung, leider zu unseren Lasten. Im

Spiel selbst vergaben beide Mannschaften eine

ganze Reihe von Chancen, wobei unsere Jungs

in der zweiten Hälfte mehr vom Spiel hatten

und die Aramäer sich auf eigenem Platz aufs

Kontern verlegten. Bei beiden spielentschei-

denden Szenen spielte der Schiri eine fragwür-

dige Rolle. Zunächst gab es innerhalb unseres

Zwölfmeters einen Freistoß für die Aramäer, ob-

wohl der Spieler über seine eigenen Beine fiel,

ohne dass ein Spieler nur in der Nähe gewesen

war. Diese Chance aus kürzester Distanz ließen

sich die Heilbronner nicht entgehen. Dann

schoss Andre kurz vor Spielende den Ausgleich,

doch der Schiri, der zunächst auf Tor erkannte,

ließ sich von den Spielern der Aramäer nach ei-

nigen Diskussionen dazu bringen, dass er die

Entscheidung zurücknahm und auf Freistoß für

die Aramäer entschied. Zum ersten Mal haben

wir überhaupt bei der SV Jugendabteilung Ein-

spruch gegen die Spielwertung eingelegt.

Auch die Güglinger kamen nun besser ins Spiel
und konnten den Spielstand ausgleichen.
Es waren oft leichtsinnige Fehler die für Unru-
he in unserem Strafraum gesorgt haben und die
der Gegner schließlich zum 2:1 nutzen konnte.
In der Schlussphase mussten wir nach einer
roten Karte noch zwei weitere Tore einstecken
die den Sieg für den TSV Güglingen klar mach-
ten. Tore: Simon Öhler (0:1)
SM Cleebr./Eibe./Frauenz. – Spfr. Lauffen I  0:10
27.09.2008: An diesem Tag mussten wir uns
einem Gegner stellen, der uns nicht nur körper-
lich sondern auch technisch überlegen war.
Durch wirklich guten Offensivfussball, mit dem
unsere Abwehr in der Anfangsphase gar nicht
zurecht kam, konnte der Gegener das Spiel
schon früh entscheiden.
In der zweiten Hälfte musste man weniger Ge-
gentore hinnehmen, konnte aber auch keine
Treffer setzen.
Alles in allem ist das Ergebnis trotzdem zu hoch
ausgefallen und wir müssen versuchen, unsere
Schwächen bis zum nächsten Spieltag abzu-
stellen, um endlich die ersten Punkte einfahren
zu können.
Abt. Jugend - Vorschau:
A-Junioren: 
Sa., 04. Okt., 16:15 Uhr, SGM Hardthausen –
SGM Cleebronn/Eibensbach
B-Junioren: 
So., 05. Okt, 10:30 Uhr, SV Leingarten – TSV
Cleebronn 1
So., 05. Okt., 10:30 Uhr, TSV Cleebronn 2 –
Spvgg. Möckmühl (in Eibe)
C-Junioren:  
spielfrei
D-Juniorinnen: 
Sa., 04. Okt., 13:30 Uhr, GSV Eibensbach – SV
Leingarten I
F-Junioren: 
Sa., 04. Okt., 15:00 Uhr, 3. Spielnachmittag in
Massenbachhausen (4 Spiele)

Unsere letzte sportliche Veranstaltung für die-
ses Jahr ist nun auch geschafft:
Die Herren 40, wie gewohnt mit der höchsten
Beteiligung an den Einzelmeisterschaften,
mussten über 2 Tage hart an ihre Grenzen gehen
um das Ziel zu erreichen. Am Sonntag wurden
dann die Endspiele ausgetragen: Sieger und
somit neuer Vereinsmeister im Einzel der Her-
ren 40 ist Harald Vogel, der sich gegen Ulf Eick-
meyer durchsetzten konnte. Um Platz 3 und 4
spielten Bernhard Schuler und Jürgen Diefen-
bacher. Hier gewann und belegte somit den
dritten Platz Bernhard Schuler!
Die Herren, die ein Jeder-gegen-Jeder-Turnier
ausspielten, erzielten folgende Platzierungen:
Neuer Vereinsmeister bei den Herren 1 ist 
Jochen Dühring, 2. Platz geht an Jürgen Stein-
beck und 3. wurde Daniel Kolb.
Bei den Damen siegte Cansu Sahin gegen Sara
Eickmeyer im Endspiel!!
Auch unsere Hobby Damen spielten ihre Meis-
terschaften aus. Siegerin wurde hier Birgit
Schrank gegen Sampong Fackler und dritter
wurde Petra Dickmann gegen Martina Haffinger. 
Die Doppelmeisterschaften ergaben folgende
Platzierungen:
Herren 40: 1. Eickmeyer/Schuler; 2. Bräunin-
ger/Bschaden; 3. Diefenbacher/Ullrich; 4. Vet-
ters/Carrera

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Vorschau: 
Am 4. Okt. Heimspiel gegen den TSV Pfaffenho-
fen, Spielbeginn 12.30 Uhr
D-Jugend: TV Hausen – SGM Frauenzim-
mern/Eibensbach 3:5
Furios begannen unsere Jungs in Hausen, be-
reits nach 10 Minuten stand es 0:5, das Spiel
schien bereits gelaufen zu sein. Viel zu sorglos
wurde nun agiert und mit dem ersten Tor für
Hausen war es aus mit der hohen Spielkunst.
Noch vor der Pause fiel das 2:5 für Hausen und
auch nach der Pause konnte Hausen erneut ein
Tor erzielen. Der Schlusspfiff war dann fast wie
eine Erlösung. Hoffen wir, dass auch im nächs-
ten Spiel unsere Jungs den Anfangselan aus
dieser Begegnung mitnehmen können. 
Die Torschützen: Jannik O. (4) u. Yannik U. (1).
Vorschau: 
Nächstes Spiel findet am 11. Okt. statt.

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – SV Frauenzimmern 2:2
Trotz Feldüberlegenheit des GSV, gingen die
Gäste aus Frauenzimmern zweimal durch Stan-
dardsituation in Führung. Eibensbach erspielte
sich in diesem Derby eine Vielzahl hochkaräti-
ger Tormöglichkeiten, ging aber oftmals zu
leichtfertig damit um, so dass es am Ende nur
zu einem Remis reichte.
Reserve
GSV Eibensbach – SV Frauenzimmern 5:3
In einer spannenden Begegnung machte Ei-
bensbach einen Rückstand wett und holte ver-
dient die ersten Punkte der Saison.
Vorschau:
Am kommenden So., 5.10., ist der GSV beim TV
Hausen zu Gast. Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reser-
ve 13:15 Uhr) in Hausen.

Abt. Jugend – Rückblick:
B1-Junioren (mit Eibe):
TSV Cleebronn I – SGM Binswangen 1:0
Mit Binswangen hatten wir am Sonntag den er-
wartet spielstarken Gegner zu Gast. Vor allem
die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen und es
gab Chancen auf beiden Seiten. Unsere Abwehr
zeigte sich aber sicher. Kurz vor der Pause
bekam Binswangen einen Elfmeter zugespro-
chen, der aber am Tor vorbeigeschossen wurde.
Nach der Pause hatten wir den Gast dann bes-
ser im Griff und verlagerten das Spiel zusehends
in dessen Hälfte. In der 48 Min. wurde ein
Schuss von Tim vom Gegner zum 1:0 abge-
fälscht. Wir machten weiter Druck und erarbei-
teten uns Chancen. In den letzten Minuten warf
der Gegner nochmals alles nach vorne aber un-
sere Abwehr hielt. Auf Grund der größeren
Spielanteile in der zweiten Halbzeit war dies ein
verdienter Sieg gewesen.
Es spielten: Thilo, Flo, Hagen, Sebi S., Luca,Joe,
Bene, Yannick, Phili, Beidel, Fabi, Sebi H., Tim,
Chris und Ronny.
C-Junioren:
TSV Güglingen – SGM Cleebr./Eibe./Frauenz. 4:1
20.9.: Beim Derby gegen den TSV Güglingen war
man mit hohen Erwartungen ins Spiel gestartet
und man wollte den ersten 3er einfahren.
Nach einer unkonzentrierten Anfangsphase
kamen wir besser in die Partie und konnten uns
einige gute Chancen erarbeiten, welche
schließlich mit dem Führungstreffer belohnt
wurden.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Rundschau Mittleres Zabergäu02.10.2008 773



Hobby Damen: 1. Dickmann/Fackler; 2. Mitt-

wich/Haffinger

Das Turnier, das am meisten Laune macht, sind

die Mixedmeisterschaften, die vergangenen

Sonntag bei strahlendem Sonnenschein durch-

geführt wurden. Auch hier wurden Jeder-

gegen-Jeder gespielt. 

Vereinsmeister hier wurden: Eva Engel/Bern-

hard Schuler

Zweiter wurden: Sabine Steinbeck/Jürgen 

Diefenbacher

Und den dritten machten: Cansu Sahin/Eber-

hard Bräuninger

Vielen Dank für eure Teilnahme und herzlichen

Glückwunsch unseren „ Meistern“

Mitgliederwerbung bei der Zabergäumesse
Auch die freiwillige Feuerwehr Güglingen hat

sich am Programm der Zabergäumesse rege be-

teiligt. Bei uns ist Fett explodiert und Metall in

weiße Flammen aufgegangen. Doch damit

wollten wir nicht nur die Messe bereichern son-

dern auch darauf aufmerksam machen, dass die

Mannschaftsstärke während der Tagesbereit-

schaft zum Leidwesen unserer Kameraden und

vor allem der Bevölkerung immer weiter zu-

rückgeht, können wir DEINE Unterstützung

mehr als gebrauchen. 

Wenn du also mindestens 18 Jahre alt bist und

gerne neue Herausforderungen mit einem en-

gagierten und motivierten Team bewältigen

willst und du eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-

gung im Dienste des Nächsten suchst, dann bist

du bei uns genau richtig!!!

Wir laden dich herzlichst zum „Schnupper-

dienst“ ein, die aktuellen Termine dafür stehen

immer an dieser Stelle im Amtsblatt.

Wenn es dir dann gefallen hat und du dich ent-

scheidest der Feuerwehr beizutreten, erlebst du

zusammen mit Kameraden anderer Feuerweh-

ren auf Kreisebene die Grundausbildung, in der

dir die Grundlagen und Fertigkeiten für den

Feuerwehralltag beigebracht werden. Danach

hast du die Möglichkeit dich durch weitere Aus-

bildungen für verantwortungsvollere Aufgaben

zu qualifizieren und selbst eine Gruppe zu lei-

ten! 

Alle 2 Wochen kommst du dann zum Übungs-

dienst, wo wir das in der Grundausbildung Er-

lernte im Team trainieren, um dich für den Ein-

satzfall optimal vorbereiten. 

Neben den Diensten erlebst du mit uns Tages-

ausflüge, Feuerwehrfeste und Hocketsen.

Noch ein Hinweis für junge Männer: Der Wehr-

dienst kann auch durch sechs Jahre im Kata-

strophenschutz bei uns ersetzt werden.

Ist dein Interesse nun geweckt? Komm zum

Dienst, ruf an bei Bernd Neubauer (Tel.:

07135/3536), oder schau vorbei auf www.feu-

erwehr-gueglingen.de! P. A./V. C.

Überraschung für den Dirigenten zum 
70. Geburtstag
Sie ist gelungen, die Überraschung der Sänge-

rinnen und Sänger des „Liederkranz“ Güglingen.

Sie fuhren an den Bodensee, um ihrem Dirigen-

ten Hermann Langenkemper zum 70. Geburts-

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Monatsversammlung
Nicht vergessen: Monatsversammlung am Don-
nerstag, 2. Oktober 2008.
Ausnahmsweise findet die monatliche Ver-
sammlung wegen des Feiertages an diesem
Donnerstag statt. Themen sind die Kreisschau
mit Abgabe der Meldepapiere und Sonstiges.
Also bis heute Abend in Weiler in der Talstraße,
20.00 Uhr.
Der Vorstand hofft auf zahlreiche Beteiligung.

Kirchenkonzert
Am Fr., 3.10.2008 (Feiertag), findet um 17.00
Uhr das Kirchenkonzert des Musikverein Güg-
lingen e. V. in der katholischen Kirche Heilige
Dreifaltigkeit in Güglingen statt. Von klassi-
schen Stücken bis hin zu Popballaden wird ein
vielseitiges Programm zu hören sein. 
Der junge Chor des GSV Eibensbach „Sing4fun“
wird mit einigen Gospelvorträgen das Konzert
bereichern. Freuen Sie sich also auf eine Stun-
de Kirchenmusik mit Stücken, dargeboten vom
Musikverein Güglingen und dem Chor
„Sing4fun“.  Im Anschluss an das Konzert hat
jeder die Möglichkeit, den Abend mit einem Glas
Sekt ausklingen zu lassen. Der Musikverein Güg-
lingen e. V. lädt Sie zu diesem Kirchenkonzert
herzlich ein. Der Eintritt ist frei.

Bürgerstiftung Kunst für Güglingen
Bevor wir uns den Herbstaktivitäten widmen,
ein kurzes Feedback zu den Vergangenen Som-
merterminen. Kunst erleben- in der Ferienwo-
che der Güglinger Ferienwoche 08, war für die
„Kinderkünstler“ ein gelungenes Erlebnis mit
großer Resonanz. Bei experimentierfreudigem
Arbeiten durften die Kinder erfahren, dass das
Malen sie an ihre eigene Individualität führt. 
Dieses Erleben von Kunst wollen wir in Zukunft
noch mehr fördern, denn wir leben in Güglin-
gen mit der Kunst. 60 Kunstwerke umgeben uns
im Stadtraum, auch die Kinder haben diese ent-
deckt und erlebt. 

Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle, auch
für die neue Räumlichkeit, die wir im Rathaus
bekommen werden. Diese wird die Visitenkarte
der Bürgerstiftung werden, die erworbenen
Kunstwerke werden dort nicht nur fachgerecht
gelagert, sondern auch gezeigt werden können.  
Artgenossen
Wie bereits angekündigt: jeden 1. Donnerstag
im Monat, Stammtisch – ARTgenossen –
ab 19.30 Uhr im Restaurant „Cisterna di Vino“,
Güglingen. Dagmar Sabitzer

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Musikverein Güglingen e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

tag ein Ständchen zu singen. Morgens um fünf
Uhr hatten sie sich auf den über 200 Kilometer
lagen Weg nach Konstanz zu Wohnung des Di-
rigenten gemacht, um ihm vor dem Haus den
Morgengesang darbringen zu können. „Ein klei-
ner Blumenstauß voller Töne“ lockte das Ehe-
paar Langenkemper auf den Balkon ihrer Woh-
nung am Bodensee. Er fiel aus allen Wolken, als
er in der kleinen Straße den großen Reisebus
aus dem Zabergäu sah. Sie hatte es gewusst und
dafür gesorgt, dass sie auch anwesend waren.
Es folgte noch der „Kleine Bajazzo“ und das
Lieblingslied von Langenkemper „Fehlst mir so
sehr“, dann konnte mit Sekt angestoßen wer-
den. Körbe mit Wein und anderen Naturalien
wurde übergeben und „Herr Langenkemper, wir
lieben Sie!“ im Sprechchor gerufen.

Blumen gab’s für Karin Langenkemper, dann
hielt Vorstand Helmut Wagenhals eine ergrei-
fende Rede: „Sie leiten unseren Chor jetzt 22
Jahre. In dieser Zeit hat unser Verein, entgegen
der allgemein rückläufigen Entwicklung bei den
herkömmlichen Gesangvereinen, was die Zahl
der Sängerinnen und Sänger und oft auch die
Qualität des Liedgutes betrifft, eine positive Bi-
lanz vorzuweisen.“ Sein Können und seine Fä-
higkeiten seien es, die den Liederkranz Güglin-
gen in diese gute Lage gebracht hätten.
Wagenhals erwähnt die Auftritte bei verschie-
denen Vereinsjubiläen und vor allem das Kir-
chenkonzert in Auneau im vorigen Jahr, das von
hohem Niveau war und in dem sich der Chor auf
einem hervorragenden Stand präsentieren
konnte. Langenkemper, der vor einigen Jahren
von Mühlacker nach Konstanz umgezogen ist,
nimmt es auf sich, die große Entfernung nach
Güglingen für die wöchentlichen Proben zu
fahren. „Wir wissen dieses Engagement sehr zu
schätzen“, so Wagenhals. Anschließend ver-
brachte man ein paar schöne Stunden zusam-
men in Konstanz bei einer Stadtführung und
beim Mittagessen, wo noch einmal gesungen
wurde: Die „Irischen Segenswünsche“ und „Als
Freunde kamen wir, als Freunde gehen wir“.  

Karin und Hermann Langenkemper haben sich
sehr gefreut. Man verabschiedete sich mit gro-
ßer Herzlichkeit, bevor der Bus die Heimreise
antrat. Natürlich wurde unterwegs noch viel
gesungen, gesprochen, dem Vorstand gedankt
für die gute Organisation und auf eine weitere
gute Zusammenarbeit in der Pause beim
Abendvesper angestoßen.
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Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-

ten Tanzabend am Dienstag, 7. Oktober 2008,

um 20.00 Uhr in der Mediothek.

Tag der offenen Stalltür beim Reitverein
Güglingen
Am vergangenen Sonntag konnten sich die Be-

sucher des Reitvereins Güglingen von den An-

geboten an Dressur-Reiten, Voltigieren und

Springreiten überzeugen.

Den fulminanten Auftakt bildete die freilaufen-

de Ponyherde. Den großen und kleinen Zu-

schauern machte es sehr viel Spaß den freilau-

fenden Ponys zuzusehen. Dressurreiterinnen

zeigten eine Abteilungsreitstunde mit Musik.

Dass man mit Pferden auch spielen kann zeig-

ten Eierlauf, Gertentransport, Ballspiele und vor

allem das Sackhüpfen bei den Reiterspielen. Die

großen und kleinen Voltigiergruppen zeigten

auf den Pferden Tinky und Lacky viel beklatsch-

te Einzel- und Kürübungen in Schritt, Trab und

Galopp.

Wie man mit dem Reiten anfängt konnte man

bei der Führzügelabteilung und bei der Vorfüh-

rung der Longenstunde erfahren. Eindrucksvoll

war auch die Springstunde, in der sowohl Fort-

geschrittene als auch Anfänger mit ihren Ponys

Ihr Können zeigten. Ponyreiten und Stockbrot-

backenn rundeten den Nachmittag für die klei-

nen Besucher ab. Wir danken allen Helfern und

Kuchenspendern.

Herzliche Einladung  zum nächsten Senioren-

kreis. Wir treffen uns am Donnerstag,

09.10.2008, 14.30 Uhr in der Mauritiuskirche.

Pfarrer Kern wird mit uns Abendmahl feiern.

Geistlich gestärkt wollen wir im Anschluss im

Saal über der Kirche bei Kaffee und Kuchen mit-

einander reden, Gemeinschaft haben.

Wir freuen uns auf Sie!  Herzlichen Gruß vom

ganzen Team! S.  Haiges, Tel. 13297

Jesus House - Glaube konkret
Was hat Glaube eigentlich mit mir und meinem

Leben zu tun?

Was wäre, wenn es Gott wirklich gibt? Und wie

ist das eigentlich mit meinen Zweifeln und Fra-

gen?

Bist du bereit für das Abenteuer Glauben zu

wagen und Antworten zu suchen?

Dann komm doch einfach vorbei und lass dich

herausfordern: Immer mittwochs, um 19.00 Uhr

im 3. Stock der Mauritiuskirche.

Am 8. Oktober geht´s los! Herzliche Einladung

an alle Jugendliche ab 14 Jahre!

Erstmal gibt es was Leckeres zu essen, denn

ohne Kraftfutter geht gar nichts!

Und dann lasst uns durchstarten und sehen,

was wir alles gemeinsam erleben werden ...!

Infos bei Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Evangelische Jugend 
Güglingen

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Reitverein Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen
Beginn: 14.00 Uhr
I. Geschäftlicher Teil
– Berichte der Amtsträger
– Aussprache und Verschiedenes
II. Vortrag – unterstützt durch Powerpoint-Prä-
sentation – von Archäologe Enrico De Gennaro
zum Thema: „Die römische Besiedlung des Za-
bergäus – Vom Werden, Bestehen und Verge-
hen.“
Am Vormittag Treffpunkt um 11.00 Uhr auf dem
Marktplatz in Güglingen zur Besichtigung des
Römermuseums, in dem Führungen angeboten
werden. Es besteht die Möglichkeit im Bürger-
saal der Herzogskelter Mittagessen einzuneh-
men.
Im Namen der Vorstandschaft: Horst Seizinger,
Schriftführer  

Skibörse am Samstag, 11. Oktober 2008, in
der Aula der Hauptschule Brackenheim
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr wie-
der unsere traditionsreiche Skibörse mit Infos
und mit gebrauchten oder auch neuen
Schnäppchen statt. Wintersportartikel wie
Alpin-, Langlauf-, Touren- und Kinderski, Ski-
stöcke, Skischuhe, Schlittschuhe, Snowboard,
Skibekleidungen usw. werden entgegengenom-
men und zu günstigen Preisen zum Verkauf an-
geboten. 
In diesem Jahr haben wir viele neuwertige 
Boards und Boots – auch in Kindergrößen –
dabei. Beratung und Service sind wie im letzten
Jahr selbstverständlich. Anlieferung der Ware:
8:30 - 10:00 Uhr, Verkauf: 10:00 – 13:00 Uhr
und Abholung/Auszahlung: 13:00 – 14:00 Uhr.
Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gesorgt.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/
Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende
Führungen an:
Sonntag, 5.10.2008, 10 Uhr
Parkplatz Krappenberg zwischen Freudental
und Bönnigheim, Natur erforschen mit dem
Forschermobil mit Grillpause bis gegen 15.30
Uhr
Erwachsene 5 € Kinder 2,50 €, Naturparkführer
Harald Trinkner, Tel.: 07143/407250
Sonntag, 12.10.2008, 9.00 Uhr
Wanderparkplatz unterhalb des Klosterbergs
zwischen Horrheim und Hohenhaslach „Litera-
rische Naturführung“; Dauer ca. 4 Std. Unkos-
tenbeitrag 5 Euro. Naturparkführer Christoph
Kaup, Tel. 07147/5811
Für alle Führungen wird eine kurze telefonische
Anmeldung erbeten.
Weitere Termine der Naturparkführerinnen und
Naturparkführer finden Sie unter www.natur-
park-stromberg-heuchelberg.de

Wege durch die Trauer
Gesprächsgruppe für Trauernde in Schwaigern 
Ein Projekt des ökumenischen Hospizdienstes
Leintal
Was Menschen durchleben, die den Verlust
eines Angehörigen betrauern, ist für Außenste-
hende kaum nachvollziehbar. 

Ökum. Hospizdienst Leintal

Skizunft Zabergäu
1980 e. V.

Wichtig! Bitte beachten! Wichtig! Bitte be-

achten!

Am 3.10.2008 fällt die Kinderstunde, Bibelent-

decker und Jungschar wegen dem Feiertag aus.

Wir sehen uns wieder am darauf folgenden Frei-

tag. Bis dann!

Kinder- und Jugendgruppen in der Evang.-

methodistischen Kirche Güglingen:

Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Gruppenstunden:

Wölflinge: 7 – 11 Jahre

Dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr

Leiterin: Lilli Aichinger

Jungpfadfinder: 11 - 14 Jahre

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Christian Wittmershaus

Pfadfinderstufe: 14 – 16 Jahre

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich

Stammesvorstand: Birger Romler

Sie finden uns auch im Internet unter:

http://www.dpsg-gueglingen.de

Erste-Hilfe-Kurse im Oktober beim ASB

Lauffen-Kraichgau

Der Arbeiter-Samariter-Bund RV Lauffen-

Kraichgau veranstaltet am 11.10.2008 einen

Kurs für Lebensrettende Sofortmaßnahmen. 

Der Kurs beginnt um 08:30 Uhr und endet

gegen 14:30 Uhr. Der Kurs findet in den Räu-

men des ASB in der Paulinenstraße 9 – 11 in

74348 Lauffen statt und kostet 25 €uro.

Am Dienstag, 14.10.2008, und am Donnerstag,

16.10.2008, veranstaltet der ASB einen Kurs für

Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Beginn ist je-

weils um 19.00 Uhr und Ende 22:45 Uhr. Die

Teilnahme kostet 35 €uro.

Am Samstag, 25.10.2008 und Sonntag,

26.10.2008, findet ein Erste-Hilfe-Kurs statt.

Der Kurs ist für die Führerscheinklassen C/D, Be-

triebshelfer, Übungsleiter geeignet. Beginn ist

jeweils um 08:30 Uhr, Ende ca. 15:30 Uhr.

Die Teilnahme kostet 35 €uro.

Wir bitten um Anmeldungen unter 07133/9530-

22 oder online unter info@asb-lauffen.com.

Die Kurse finden in den Räumen des ASB in der

Paulinenstraße 9 – 11 in 74348 Lauffen statt.

Ab 10 Teilnehmer/-innen führt der ASB die

Kurse auch vor Ort durch. Weitere Termine fin-

den Sie auch unter www.asb-lauffen.com

Jahreshauptversammlung

Wir laden Mitglieder und Freunde herzlich ein

zur Jahreshauptversammlung des Zabergäu-

vereins e. V.  am Sonntag, 12. Oktober 2008, in

Güglingen, „Herzogskelter“.

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverb. Lauffen-Kraichgau

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen
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Während sie beim Tod und bei der Beerdigung
oft noch viel Anteilnahme erfahren, erwartet
man von ihnen nach ein paar Monaten, späte-
stens aber nach einem Jahr, dass sie wieder zur
„Tagesordnung“ übergehen. 
Aber Trauer will durchschritten und durchlebt
werden.
Weil das Umfeld der Betroffenen im Umgang
mit Trauer aber oft überfordert ist, bleiben viele
auf diesem Weg allein.
Deshalb kann die Begegnung mit Menschen, die
auch trauern, in dieser Zeit hilfreich sein. Es ist
entlastend zu sehen, dass es anderen ähnlich
geht. 
Die Trauergruppe kann ein Ort sein, an dem es
möglich ist, sich so zu zeigen, wie es mir gera-
de geht. Sie kann ein Ort sein, wo man sich ge-
genseitig Mut macht, Schritte ins Leben zu
gehen.
Wir beginnen mit einer neuen Gruppe in der
Diakoniestation Schwaigern in der Uhlandstr. 6.

Wenn Sie daran interessiert sind, dann lesen Sie

ihn doch mal! Und zwar online abrufen unter:

http://juratovic.de/static/spdfrak/08KW38.pdf

oder Sie rufen uns an und wir legen Ihnen den

in den Briefkasten!

Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust (Auensteiner Str. 1 in Abstatt) hat von

Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 bis

12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr geöff-

net, Termine mit Ingo Rust, MdL, je nach Ver-

einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-

büro unter Tel. 07062/267878 erreichen, per

Fax unter 07062/267924 oder per E-Mail:

post@ingo-rust.de.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf

der Homepage unseres Abgeordneten unter

www.ingo-rust.de. 

Dort können Sie bei Interesse auch den

Newsletter mit Landtagsinformationen abon-

nieren. rosch

Im Monatsrhythmus finden unter fachkundiger

Anleitung 9 Abende für Trauernde statt. Die

Teilnehmerzahl ist auf 6 begrenzt. 

Der Unkostenbeitrag beträgt einmalig 10,– €.

Die Treffen sind jeweils dienstags um 19 Uhr.

Der erste Termin findet am 14. Oktober statt.

Eine Teilnahme ab dem zweiten Termin, dem 18.

November ist ebenfalls noch möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:

Joachim Endres, Tel. 07138/943688

Bärbel Kümmerle, Tel. 07138/67188

Telefonische Anmeldung wird erbeten.

Willy-Brandt-Abend 2008 

Josip Juratovic war schon wieder fleißig und hat

einen weiteren neuen Berlin-Brief geschrieben.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


